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257ζώνη

ζώνη (ζώνννμή , 1) Gurt , Gürtel , Leib -
glirtel , bes . der Frauen , welcher das Ge¬
wand zusammenhielt, Ξ 181 . ε 231 . x 544 :
dh . παρθ -ενιχήν ζώνην λνειν , den jungfräu¬
lichen Gürtel lösen , f. einer Jungfrau bei¬
wohnen , λ 245 ; παϊδα νπό ζώνη # έσ·9·αι , ν .
der Empfängnis, h. Yen. 255 . — 2) übtr . die
Gegend des Leibes , wo der Gurt getragen
wurde, zwischen den Hüften und den kurzen
Kippen (ό περί τον γαστέρα τόπος , Apoll . ),
die Weichen ,

'Άρει ζώνην ϊκελος , Β 479 :
ορρ . στερνόν ; κατα ζώνην ννξε , er stach ihn
in die Weichen, Α 234 .1)

ζυίνννμι 2) , vom Akt . nur P . Aor. ζώσαν-
τες . — Med ., v. Pr . nur ep . 3 PI. Konj. ζώνννν-
ται (st. -νωνται ), ω 893) , u . Inf. ζώνννσ&αι ,
Impf, ohne Augm. ζώννντο u . Iterativf . ζων-
ννακετο , Ε 857 ; Aor. ep . ζώοατο, Impr.
ζώσαι , σ30 , Ρ . ζωσαμένω . 1 ) Akt. gürten ,
zum Kampfe , a 76 . — 2) Med . sich gür¬
ten , ζωστήρι , K 78 ; ράκεσιν περί μήδεα,
σ 67 ; mit Acc . μίτρην (Ameis nach Aristarch
μίτρη ), ζώνην , χαλκόν , sich den Gürtel, das
Erz umgürten· E 857 . Ξ 181. Ψ 130 : abs .
sich gürten , sich rüsten,bes . vomKampfe
od . Wettkampfe, A 15. Ψ 685 . 710 . σ 30. ω 89 .

ζωός , meist Mask. , Fern, nur Σ 418 . λ 86,
Neutrum nirgends, lebendig , lebend , βρο-
τός , ψ 187 ; ζωόν έλεΐν τινα , Ζ 38. Π 331

τό όι ϊ'ξω&εν συν δέον πάντα ζωστήρα , vgl. die Scholl,
zu J 135. 186. 216 . Lehrs Airist . ®p . 121 sqq. Nach
Studniczka a . a . 0 . S. 67 ff. der altertümliche Schurz,
den Menelaos statt des Chiton trage ; nach Helbig das
hom. Epos2 S . 292 f . der den altgriech . Panzer auf der
unteren Seite ahschliefsendeVortragende Rand, um wel¬
chen der Gürtel gelegt wurde ; nach Gemoll Hom . Bl .
Progr . v . Striegau 1885 S . 8f . ein zweiter Gürtel unter
dem Panzer , wobei ζώμα u. μίτρη nur zwei Namen für
dieselbe Sache oder vielmehr Teile ein- und derselben
Sache sein u . einen durch Metallbelag für Kriegszwecke
noch brauchbarer gemachten Gurt bezeichnen sollen.
Der Paraphr . umschreibt : ο ζωστός χιτών xai η χαλκη
λ(πίς .

1) Α. nehmen es an der 2. Stelle für ζωστηρ , so auch
La R . ; dagegen vgl . Antenr . zu B 479 . Im allgem. vgl.
Helbig das hom . Epos 2 S. 206 .

2) IV. nach Christ S. 150 ju , wahrscheinlicher nach
Pott W . I 1243 . Fick W.» I 731 f. jas , vgl. Curt . Et .8
S. 627 .

8) Ygl . Ahrens Rhein. Mus . II S . 174 ; dazu Curt.
Verb.2 II 83 . G. Meyer Gr . Gr.2 § 581 .

v
u . s ., ζωός κατερνκετai , a 197 u. ö ., auch als
Subst. ζωοΐαι μετειναι , X 388 . ψ 47 u . s . —
Daneben seltene ep . Form ζώς , E 887 , Acc .
ζών J) , Π 445 ; Ygl . Buttm . Ausf. Gr. I S . 250 .

ζωρός 2), eigtl . lebendig , lebhaft , kräftig ;
dh. vom Weine, kräftig , feurig ; im Kom-
par . ζωρότερον κέραιε , bereite e . feurigere
(kräftigere ) Mischung , I 203 t·

ζωστήρ , ήρος (ζώνννμή , 1) Gürtel ,
Leibgurt der Krieger, welcherum den Leib
zum Schutze des Unterleibesgegürtet wurde,
so dafs er den untern Teil des Panzers (9-ώ-
ρηξ ) umfaßte , Δ 132 ff. 186. 215 . Ä77 . Y 414 .
u . s . Er war Yermutl . von Leder u. bisw . ver¬
ziert (παναίολος , φοινίκι φαεινός , Η 305), u.
wahrsch. mit Metallplatten belegt , A 236 f.
Zusammengehalten wurde er durch Schnal¬
len od . Spangen, Δ 132.3) Ygl . Lehrs Arist.3
p . 121 . — 2) der Leibgurt , den man nur
bei schwererer Arbeit um den Leibrock (χι -
τών ) legte, g 72 (nur hier in Od.).

ζώστρον , = ζώνη 1) , nur ζ 38 f .4)
ξωω,ροβί . u . ion. st . ζάω 5

6

), dav . nur zsgz .
P . ξωρτος 0) A 88 , u. Part , ζώντα , h. Yen .
188 , sonst nur die F . ζώω , Pr . Ind . ζώεις ,
ει , ονσι , Konj. ζώω , γ 354 , Opt . ζώοις , h.
Yen. 242 , ö . Inf. ζώειν , ep . ζωέμεναι , η 149 ;
-έμεν, ω 436 , Ρ . ζώοντος usw . (in allen Cass .
masc ., außer Nom . Sg. Gen . Dat. Du . u . Dat.
PI.) u . ζώονσα , Impf, ϊζωον , χ 245 . Buttm.
S . 264 : leben , T 327 . ß 132 u . ö. ; bes. in
Ybdg mit όραν φάος ήελΐοιο , Σ 61 . δ 540
u . ö . ; mit Acc . ζώειν άγαίίόν ßlov, ein gutes
Leben führen, o 491 ; εν ζ ., wohl (d . i. ange¬
nehm , in guten Verhältnissen) leben, ρ 423 .
(τ 79.)

D Spitzner ζών , dagegen s. La R . Textkr . S. 264 .
2) Wahrsch. mit ζ/ω vwdt , Düntzer Ztschr . 1863

S. 12 u. zur II . 1. c . , vgl. Curt. Et .8 S . 377. Pick W.»
I 183. 731 , nach G. Meyer Gr. Gr .2 § 36 = belebend,
von W . ζη .

3) Ygl. Lehrs Arist .®p. 121. Helbig d . hom. Epos2
S . 288 .

4) Helbig d . hom . Epos2 S. 185 bezieht die ζώστρα
hier mit dem Schol . auf Chitone, ebenso Studniczka
Beitr . S . 70.

5) S . über dieEtym . Savelsb. Qu . lexic. p . 56 . Brug-
mann Curt . Stud . IV 147 ff. Curt. Et .5 S. 491 .

6) Dagegen nach Doederl. n . 2450 aus ζώοντος synk.

H.
η 1) , ep . auch ήέ , disjunktive Frage- und

Vergleichungspart. I) disjunkt. zurGegenüber-
stellung zweier oder mehrerer Begriffe oder
ganzer Sätze , mögen sie einander ausschlie¬
ßen , emi, oder , wie ε'λοιμί κεν, η κεν αλοίην,
X 253 u . s. , od. für einander eintreten „kön¬
nen, vel , sive , oder , wie B 231 f. νιος αποι-
va , ον κεν έγώ δήαας άγάγω η άλλος

ρ Fick W.3 I 204 vergleicht skr . m , oder , indem
er Entstehung aus ° η- εε annimmt η . η als Vorschlag
betrachtet . Keller JJb . CXI S . 7 findet in dem ersten
Teile von ° ηεε die Versicherungspartikel η , vgl. Brug-
mann Gr . Gr . § 201 . — Über den Gebrauch von η in
Fragesätzen, sowie über den von v vgl. bes . Praetorins
der hom . Gebrauchvon η {ηι ) in Fragesätzen , Kassel1873
n . dazu Philol. XXXVI 633 ff.

Capelle - Seiler, HomerischesWörterbuch . 9. Aull .

Αχαιών , ήέ γνναϊκα u . s . — ή καί , oder
auch , ενχεσ&ε Ad . . . σιγή εφ’ vμείων,
. . . ήε καί άμφαδίην , Η 195 f. ; häufig in
Korrelation ή (ήέ) — ή (ήέ) , entweder —
oder , aut — aut , od. vel — vel, sive — sive ,
sei es — sei es od . oder , A 27 . 138 . « 296 .
(J163 u. s . ; im zweiten Gliede auch ή καί od.
ήε καί , Α 63. 395 (s . das . Ameis -Hentze Anh.)
u . s . ; auch ήέ τι , oder etwa , μ 299 . 301 , vgl .
δ 163 u. s . ; auch ή — ή πον , oder etwa ,
Τ 334£ : ή πον — ήνν,Ζ 438 f. ; ή — ή (ήέ)
κε, Λ 431 ff. X 109 f. δ 546 ; ή κεν — ή κε,
Σ 308 . δ 733 f. ξ 183 f. , s . Hentze Anh. z . £
245 . P 506. Σ 308 ; ή τε — ή τε , Λ 410 . —
Anakoluthischenstpricht dem ή ein τ« Β 289
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ως τε '/ <<■(> ή παΐόες νεαροί χ/ιραί τε yvvac -
κες .1) Übr . vgl . ήτε .

II) in Fragesätzen 1) nach den meisten Her¬
ausgebern einige Male in einfacher indirekter
Frage , ob (wo gewöhnlich εί steht ), οφρα καί

"
Εκτωρ είαεται η (ν. Ls εί) και έμόν δόρν
μαίνεται, θ 111 ;

’ΐς ( Τηλέμαχος ) ώχετοηεν-
αόμενος — 1} (ν. Ls εί) που ίτ είης, ν 415 .2)
2) in disjunktiver oder Doppelfrage steht das
erste Glied ohne Partikel , oder mit ή (ήέ),
oder mit einer anderen Partikel , das zweite
mit 1? (ήέ ) oder , wie jetzt meist nach der
Überlieferung der_ alten Grammatiker ge¬
schrieben wird, ή (ήε) %), so ä) das erste Glied
ohne Partikel a) in direkten Doppelfragen ,
d-εός vv τις ή βροτός εαοι ;_ ζ 149 ; ψενσο-
μαι ή ίτνμον ερέω,Κ534 ; ανϋ-ι μένω (Konj .)
μετά τοιαιν— ήε ϋ-έω μετά σ ’ αντις, Κ62 f.
β) in indirekten Doppelfragen : ουδέ τι οϊδα ,
ζώει 8 γ ή τέϋ-νηκεν , λ 464 , vgl . δ 110. 837.
Κ 145. — 8) ή (ήέ ) — ή (ήε) steht α ) in direkten
Doppelfragen , τίς νν σε κήρ έδάμαοοεν τα-
νηλεχέος ϋ-ανάτοιο ; ή δολιχ̂ή νοϋσος ή

‘Άρ¬
τεμις — κατέπεφνεν; λ 172 , vgl . Κ 385 . Ν
307 . γ 72. π 462 . ω 475 .4) — β) in indirekten
Doppelfragen :_καί μοι τοντ αγόρενσον έτή-
τνμον, 8φρ’ εύ είδώ , ήέ νέον μεϋ-έπεις ή καί
πατρώιός ίσοι ξεΐνος , α 174 ; άλλ ’ ειπ ή
αφωιν καταλύοομεν(Konj.) ίππους , ή άλλον
πέμπωμεν ικανέμεν, δ 27 ; Τνδείδην δ’ ον κ
αν γνοίης ποτέροισι μετείη , ήε μετά Τρώ-
εσοιν δμιλέοι ή μετ’ Αχαιοΐς, Ε 86 ; νόησανΑινείαν, ή κέν μιν έρνασεαι ή κεν έάαεις,Υ 311 . — c) im ersten Gliede steht eine andere
Partikel : οφρα μνθ -ον άκονσω , εί μοι ίτ έν
μεγάροις μήτηρ μένει ήέ τις ήδη — ϊγημεν,π 335), vgi . δ 712 . 789 . £ 460 . π 238 . 260 . ρ308 , an welchen StSt . die Hss . u . die Heraus¬
geber zwischen ή — ή und εί — ή schwan¬
ken ; außerdem πατρός πειρήσομαι ήμετέ -
ροιο , αί (Bekk . II εί ) κέ μ’ ίπιγνώ % — ήέκεν άγνοιήαι, ω 217 .°)

0 Da dies ohne Beispiel ist , hat Ameis -Hentze ηgeschr. , Düntzer εί , wie auch Doederl. will (dagegens . Ameis -Hentze) ._Ebenso hat Bekker (Hom . Bl . I 200)statt y - ψ γ 348 i) - -ηδί, n . statt y τ 109 η geschrieben.2) Sowohl an fliesen beiden StSt . wie SO. π 138 .τ 325 ist die Ls η unsicher u . wahrscheinlich an allendafür εί zu schreiben. Dann würde y ly ) in der ein¬fachen indirekten Frage überhaupt bei Homer nicht Vor¬kommen . Vgl . zu den StSt . La K., Ameis -Hentze Anh.L . Lange die Partikel εί S. 118. Praetorius S. 9 f . —
Ameis. iafste auch Γ 215 i; καί γίνει νστερος ηεν , ob erauch jünger war , als einfache indirekte Frage , s . da¬
gegen Hentze, der mit La li . die v. Ls εί aufgenommenhat , während a . hier η schreiben, vgl. Bäuml. Unters,über die Partikeln S. 125 .3) So nach Herodian, Tryphon, Hikanor u. a ., vgl.Lehrs Qu . ep . p . 50 sog . Praetorius S . 10 ff . ClassenJJb . 1859 S. 306 f . Eumpf ib. 1860 S . 592 ff. La Boche
5 »“ · T · S. 265. Bekk. Hom . Bl . I 59 f . Misteli KZ .XVII 99. Delbrück u. Windisch Syntakt . Forsch. I 77.Den alten Grammatikern folgen Bekker, Faesi , Ameis -Hentze (s. Anh. zu a 175), Düntzer, Doederl. ; dagegenhaben Dina. u. Bäuml. die hergebrachte Schreibweisebehalten . Uber die richtige Auffassung des η (na) inDoppelfragen vgl . bes . Praetorius S . 12 ff.*) Bei den Herausgebern herrscht an diesen StSt .großes Schwanken, indem sie bald ή - η , bald ti - rjschreiben, Bekker schreibt nur in indirekten Fragen v - v ,s . darüber Praetorius S . 17 f.
„ J ) So ^ier auch Bekker, der an den anderen StSt .η - η schreibt.β) B 249 ist mit La R . , Franke u. Hentze γνώμε-vai εΐ τε ψενάος νπόσχεσις sT ts xal ovxi zu schreiben,

ΙΠ) als Vergleichungspart , als , quam . Nach
e . Kompar . wie Λ 162 γνπεσσιν ψίλτεροι ή

'
άλόχοισιν u. s . ö. nach solchen Wörtern ,
welche den Begriff eines Kompar . ausdrücken,
wie άλλος , άλλω γ

’
ή Άχιλί/ι , Κ 404 ; nach

άλλοΐος, τ 267 ; nach πρότερος, Φ 486 ; nach
βονλεα&αι , s . dieses 3 ) ; nach φθ-άνειν , λ 58 ;
selten zwischen zwei Kompar . , wenn zwei
Eigenschaften an einem Gegenstände mitein¬
ander verglichen werden , πάντες κ άρη-
σαίατ ελαφρότεροι πόδας είναι , ή άφνειό-
τεροι χρναοΐο , alle würden lieber schnell¬
füßig als reich sein wollen , a 165 (s. Hentze) ;
zuw . mit e . Satz nach e . vom Komparativ ab¬
hängigen Gen. eines demonstr . Pronom . , wo
dann dieser Satz als e . Erklärung des Pro-
nom . anzusehen ist , ήμϊν δ’ ον τις τονδε νόος
καί μήτις άμείνων ή αντοαχεδίη μΐξαι χει¬
ρ άς τε μένος τε , Ο 510 . ξ 183 (das. Ameis-
Hentze Anh .). Vgl . Thiersch § 312 , 27. 352.
[ή behält auch in d . Thesis vor Vokalen seine
Länge , in II . ist es nur 5mal verk . , Hoffm.
Qu. Hom. I p . 63 ; ή' ° v u. V ° ^κ sind meist
mit Synizese als eine Silbe zu sprechen ; s .
LaR . Einl . zuIl . S . XXXII .]

ή 4), Adv . 1) in Aussagesätzen dient es zur
Bekräftigung und Versicherung : wahrlich ,
fürwahr , gewifs , sicherlich , traun , A
229 . ρ 371 (wo im folg . Vs ή τοι als wieder¬
holte Versicherung ) u . s .; gew . jedoch wird es
durch andere Partikeln verstärkt ; ή δή , ja
gewiß , A 518. 573 u. s . ; ή μάλα , ja gewiß ,
gewiß gern , V204 . Σ 18. π 183 u . ö . ; ή
μάλα δή (nie getrennt , Ameis -Hentze Anh .
zu a 201 ) , j a ganz gewiß , Θ 102.
i 507 u . S. ; ή δή πον μάλα , Φ 583 ; ή & ήν ,
traun gewiß , Ν 813 ; ή γάρ , Α 293 ; ή τε,
gewiß doch , ja gewiß , ή τέ τοι
<
’
>■'/ 7.1 ήλίίε κακόν , Α 362 , vgl . Ρ 236 u . S.,
bes . ή τ ’ αν im hypothet . Nachsätze , traun
wohl , und wo der Vordersatz zu ergänzen ,
wie in άλλ ’ iyib ον πιθ -όμην , ή τ’ άν πολύ
κέρδιον ήεν , Ε 201 . 1 228 (das. Ameis -Hentze )
u . s . Nägelsb . zu Τ’ 56 ; Ameis-Hentze zu ß 62.
Übr. s . unter τέ . Ebenso ή νυ , ή πον , wenn
die Beteuerung hei einer Vermutung steht ,sicher wohl , X 11 . .Γ43 : am gewöhnlichsten
ist die Vbdg mit μήν , μέν *) , μάν , gewiß
und wahrhaftig , ή μήν (μέν , μάν ), wahr¬
lich , traun , Β 291 . κ 65 u . ö . ; auch beim
Infin. in der abhängigen Rede , καί μοι ίΐμοσ-
σον , ή μέν μοι — άρήξειν, daß du mir ge¬
wiß beistehen willst , A 77. Ξ 275 ; ή μέν δή,Β 798 . ο 257 u. s .; ή δή μάν, Ρ 538 . Außer¬
dem ή αρα , ω 193 ; ή αρ

’
, Τ 56 ; ^ ρα, Π 750 ;

ή ράνν , wahrlich denn , M164u . s . Bäuml .
Partik . S. 120 f . — 2) als Fragewort in ein¬
fachen direkten Fragen , wohl , etwa , zum

vgl. L_. Lange die Partikel sT S . 227. A. lesen hier sl
τε — ήε, od . mit Bekker II η τε — ηε.x) Nach einigen von dem. Pronominalst, α , nach a .
von dem Pronominalst, ja , abgeleitet , vgl. Praetorius
S . 3 , s. auch Fröhde Bezzenb . Beitr . VII 327. Kviöala
Z . f . östr . Gymn . 1865 S.̂ 314 . Brugraann Gr. Gr. § 201 .
In der Nebenform ηε (s . f,) kommt es nicht vor , denn
Φ 465 ist r,s (od . ηε) disjunktiv zu fassen, s. Praetorius
S . 8.

2) Vgl . über η μεν u. ήτοι μεν Mutzbauer d . hom .
Gebr . d. Part , μίν II S. 3 ff. 20 ff.



η , 259
Teil noch mit deutlich erkennbarer affirma¬
tiver Bdtg 1), bes . nach einer vorhergehenden
allgemeinen Frage an der Spitze einer spe¬ziellen , deren Bestätigung erwartet wird , so
τίπτ άντε 9-εονς άγορήνδε κάλεασας ; ή τι
περί Τρώων καί :

'Αχαιών μερμηρίζεις ;
warum hast du wieder die Götter zur Ver¬
sammlung berufen? Du planst wohl etwas in
betreff der Troer u . a . , Γ 17, vgl . A 203 . Γ
400 . 0 245 . 6 682 u . s . ; seltner ohne voran¬
gehende Frage , vgl . E 421 . 762 . a 158. 389
u . s . ; ή μή , doch wohl nicht , ξ 200 . i 405f.Kr. Di . 67, 2 . Anm. — Öfter steht es zum Aus¬
drucke des Unwillens, Hohnes oder Spottes,
so nach vorhergehender Frage η μοΰνοι φι-λέονα άλόχονς Άτρεΐδαι , die Α . lieben wohl
allein ihre Weiber ? I 339 f. , vgl . N 446 . Ξ
265 (s . Hentze Anh.). 0 132 , ohne vorherg.
Frage A 133 u . S. ; manchmal auch zur Ein¬
leitung einer rhetorischen Frage , die den
Wert einer negativen Behauptung hat , Ζεΰ
πάτερ , ή ρά τις έστι βροτών κτλ ., Vater Ζ .,
gibt es wohl einen Sterblichen auf der weiten
Erde usw . (dh . es gibt keinen), H 446 , vgl . Θ
236 . Σ 429 u . s . Durch hinzugefügteNegation
( ov) entsteht daher bejahender Sinn , ή ονχ
αλις ώς καί τενχε ' ίίχει , ist es etwa nicht
genug, dafe er auch die Waffen besitzt ? P
450 , vgl . J? 349 . 0 18. ß 312 u . s . Der Modus
in solchen Fragen ist regelmä&ig der Indika¬
tiv oder der potentiale Optativ mit oder ohne
κεν.2) Öfter in den Verbindungen ή αρα δή,ϊ] ρα , ή ρά νν , ή νν, ή νν πον , ή νν τοι . Im
allgem. vgl .Bäuml. S . 122ff . Praetorius S . 4ff.
— Das ή in Bdtg 1) steht stets an der Spitze
des Satzes ; in Bdtg 2) in derRegel, doch geht
demselben bisw . ein Vokat. od . ein Ausruf
voraus, E 421 . δ 632.

1 . η, Nom . fern , des Pron . rel. u. demonstr.
(nur ω 286) ος , η, o , w . s.

2 . {j, nach einigen Adv . = ώς , wie 3), nur
in der Formel ή β-έμις έστί , wie es Recht,
Sitte ist, B 73 . γ 45 u . s . ( 11 mal ).

η, Impf. v. ήμΐ.
y , Dat . fern , des Pron . relat . 8ς , η , o ; auch

als Adverb , gebraucht, a) wo , an welchem
Orte , an welcher Stelle , M 389 . Y 275
u . s . Horn .; mit vorausgehendemoder folgen¬
dem τή , IV53 . 12 377. — b) wohin , 2V329 , mit
vorausgehendem τη , 0 46 . — c) wie , I 210 ,mit vorausgehendemώ<5ε,6>415 . Übr. s. Anm.
zu _2. fj.

tja , s . είμί . — ήα , n. Plur . s . ψα .
*) Daher ist es an einigen StSt . sogar zweifelhaft ,ob man den Satz als Frage oder als Anssage zu be¬

trachten hat , so x 330 , wo Düntzer das erstere , die
übrigen Erklärer ( wohl mit Recht ) das letztere vor¬
ziehen , vgl . auch Rhode Uga S. IX .2) o 511, wo in der Frage der Koni , dubitat . steht
{ wie ψ 194) , ist das η (y) richtiger als die disjunktive
Partikel aufzufassen , vgl . Ameis -Hentze Anh .

3) So erklären η nach den alten Gramm, (s. die StSt .
bei Lehrs Qu. ep . p. 44 sqq . La R. Unters . S. 183).
Ameis -Hentze Anh . zu γ 45, Autenr . zu B 73 ; dagegen
fassen es a. richtiger nach Bekker (Hom . Bl . I S. 55),
Buttm . (Lex . I * S . 227), wie Düntzer u. Hentze zu Od.
1. c., La R. a. a. 0 . und zu II . 1. c . vor Φίμις als at -
trahiertes Relativpron . wie in η τε ξείνων ·&/μις fou ,
ι 268 , ij τ ΙστΙ dixtj , ό 691 , ?} ydg ο 268 . Yor"Spitzner schrieb man ·η, was aber nur in örtlicher Bdtg
vorkommt ; s. Spitzner Exc . II zu II. , Buttm . a. a. 0 .

ηγεμονεύω

ηβαιός , ep . (b . Att . ßa ιός), klein , wenig ,
gering , gew. mit e . Negation, ον οι ενι
φρένες ονδ ’ ήβαιαί , keinVerstand ist in ihm,auch nicht wenig , auchnicht dergeringste,Ξ 141 . ψ 288 , vgl . o 355 . Oft Neutr . ήβαιόν ,als Adv . wenig , ήβ. από απείονς , ein wenig
von der Höhle entfernt, i 462 ; sonst mitNe -
gat . ονδ’ ήβαιόν 1), B 380 . 386 u . s . γ 14 .

ήβάω,Ϋι . Opt . gew . zerd. ήβώοιμι 2), ήβψ-
f<i (elid .) H133,T . -<üv , sonst -ώοντα, -ώοντες ,
-ώωαα ; Aor. Konj . ήβήαη , P . - ήοας, άντε.
1) mannbar sein , in der Blüte des
Alters stehen , vollkräftig sein , ει'ίΡ
ως ήβώοιμι , Η 157. Α 670 ; άνήρ οίιδε μάλ’
ήβ&ν , Μ 382 u . s . Ö. — 2) übtr . ήμερις ήβώ-
ωαα, ein üppiger Weinstock, ε 69 ; von

%ßtj s), Jugendalter , Jugend , dessen
Beginn Hom . mit dem ’Hervorkeimen des
Bartes bezeichnet, Ω 348 . κ 279 ; ήβης ικέ-
σ&αι μέτρον , d . i. zum rechten Mafe der
Jugend, zur Reife des Jugendalters gelangt,mannbar geworden sein , A 225 . λ 317 ; ικά-
νειν , mannbar werden, o 217 . τ 532 ; auch
ήβην ικέα9·αι, Ω 728 . o 366 ; ήβης αν&ος
εχειν , in der vollen Blüte der Jugend stehn,N 484 ; άπόναοθ·αι , ταρπήναι ήβης , seine
Jugendgeniefsen, P 25. ψ 212 ; auchjugend -
liche Mannskraft , Ψ 432 . Θ· 181. π 174.
h . 8, 9."Ηβη , Hebe , T . des Zeus und der Here,Herakles’ Gattin, λ 603 . h . 15,8 ; sie erscheint
als Dienerin der Götter, schenkt den Nektar
ein , A 2 , hilft der Here den Wagen anschir¬
ren , E 722 , und badet den Ares, ihren Bruder,
E 905 . Späterhin ist sie Göttin der Jugend,
s . Gladstone S . 223.

*ήβητής , poet. (ήβη ) , der mannbare
Jüngling , adjekt . jugendlich , κονροι
ήβηταί , h. Merc. 56.

ηβωμι , ηβώοιμι usw ., S. ήβάω.
ηγαααϋ -ε, s. αγαμαι .
’ήγαγον , ηγαγόμην , S. άγω.
ήγά &εος 4’) , 3 , ep . , nur Dat . u. Acc . Sg .,

wie ζά&εος , sehr göttlich , hochheilig ,
Beiw . von Pylos , A 252 u . s . , Pytho , -9- 80,
Lemnos, B 722 . Φ 79, u . dem Gebirge Nysa
(Ννοήιον) in Thrakien , Z 133.

ήγάΰΰατο , S. αγαμαι .
ηγεμονεύω , bei Hom . nur Pr . - εύεις,

-ενει , Konj . -είιης , -ενη , Inf . -ενειν , Imper.
-ενε, Part , - ενων , h . Merc. 259 , Fut . - ενοω,
ζ 261 , -σεις , h . Merc. 303 , - αει , κ 501 , u. ö .
Impf, -ενε —Führer sein , führen , α) vor¬
angehen , geleiten , τιν 'ι , jmdn , y 386 . §
421 , abs . ρ 194 u . s . h . Ap . 437 ; mit Adv . y ,

*) u. stets am Vsschlufs aufser 1462, s. das . Ameis -
Hentze Anh . , wo auch über das W. , u. La R. Textkr .
S . 268 . Manche Alte verwerfen das W. , s. La R. und
Ameis -Hentze a. a. 0 ., wo über das η. Vgl . auch Sonne
KZ. XII 277. Fröhde Bezzenb . Beitr . VII , 328.2) 5mal . Einige schreiben ηβώωμι , s. Düntzer zu
| 468, vgl . Ameis -Hentze Anh . ibidi

8) Wahrscheinl . mit skr . jtivan , lat . juvenis vwdt ,
Curt . Et .5 S. 588, der eine Grtmdl. jav -ja od. jdvä an¬
nimmt ; anders Fick W.3 I 18. 492.

*) Nach der gew . Ansicht (Buttm . Lex . I 4 S . 45 .
Düntzer zu Λ 252) von dyav u. δειοζ , nach a. von άγα -
ΰόζ , und so A. Goebel Nov . Qu. p . 15 sq . , der in dem
W. eine Erweiterung von mit verstärkter Bdtg
erkennt , sehr bewunderungswert , wundervoll ,
herrlich .

17 *



ήγεμών 260 η δη

Ν 53. Ο 46 ; πρόβ&εν ήγ., χ 400 . ω 155 ; οδόν,
den Weg zeigen , ζ 261 . η 30 ; οδόν τινι , ω
225 ; παρ

'εξ οδόν , h . Merc . 563. 1

*

) La R. St.
§ 2 ; iibtr. ρόον νδατι , den Lauf dem Gewäs¬
ser bereiten , leiten , Φ258 . b) ein Heer füh¬
ren , προτί 'Ίλιον , IIÜ2 ; dh. anführen , be¬
fehligen , gebieten , in dieser Bdtg gew .
mit Gen . B 527 . 552. Π 179 u. s . ; mit Dat.
nur B 816 . 3) In dieser Bdtg nur in II . ; in
Bdtg a) meist in Od. ; von

ήγεμαίν , όνος , Führer , a) Wegwei¬
ser auf der Reise, κ 505 . o 310 (nur hier in
Od .). b) Anführer , Feldherr , sowohl abs.
als mit Gen . , B 365 . A 746 u . ö . (23mal) , s .
Retzlaff Syn . I S . 10.

ήγέομαι,Ό &β. Med . (άγω , Curt. Et .5 S . 170.
688), vom Pr . nur 3 S . -εΐται , h . 27,17, Impr.
-είοΟ-ω , Inf. -είο&αι ; Impf, ήγεόμην, E 211,
ö . ηγείτο , Du . -είσίλην , 3 Plur . -svvff’ , h. Cer .
181 ; Fut . -ήοομαι , Ξ 374 . o 82 ; ö . Aor. ήγή -
αατο , Du . - οάο&ην , Impr . - οάοίϊω , I 168,
Opt . -ocuo , -ααιτο, Inf . -σασ&αι — führen ,
dh. 1) im allgem . vorangehen , opp . έπο¬
μαι , α 125 u. s .; oft abs. 1 192 u. S. ; πρόοΊΊεν
ήγεϊσ&αι , il 96 ; οδόν (jmdn) den Weg füh¬
ren , d . i. ihn zeigen , κ 263 ; επί νήα, v 65 ; ές
τείχος , Y 144, mit Angabe des Ziels im Acc .,αστεα, o 82 ; mit Dat. , νήεσσι ήγήοατο'Ίλιον
εϊοω , er führte die Schiffe hin nach llios (vom
Seher Kalchas) , A 71 ; mit Acc. des Ziels,τινί πάλιν , jmdn zur Stadt führen , ζ 114 ;
τινϊ δόμον , η 22 ; übtr . mit Gen . der Sache,in etw. vorangehen , etw . beginnen , ήμιν
ήγείσ&ω ύρχη &μοΐο , (der Sänger) soll uns
zumTanze vorangehen, d . i. Vorspielen , ip 134 ;mit Dat. der Sache, κερδοαύνη ήγήοασϋ-αι ,
voll Arglist die Führung übernehmen, X 247 ,dazu Dat. der Person, τινϊ νηπιίηοιν , ιο 469 .
— 2) bes . in Ilias , führen , leiten , vom
Heere , a) abs . M 251 u. s . b) mit Dativ, wo
der Begriff des Vorangehens vorherrscht , B
864 ; Τρώεοσιν εις ‘Ίλιον, die Troer (in wei¬
terem Sinne ) nach E 211 u . ö . , Τρωαί ποτί
πτόλιν,ΧΙΟΙ ; επί στίχας,Β687 (s .Franke ) ;
νήεσαιν ΐς ΤροΙην, Π 169. δ) mit Gen ., wie
αρχειν , anführen , gebieten , befehligen ,B 567 . 620 . 851 .3)

ήγερέ &ομαι , ep . (St. άγερ) , nur 3 PI.
Pr . - &ονται , Γ 231 , Inf. -9εσ#at 4) , K 127,u . Impf. -9-οντο, B 304 . M 82. ß 392 u. s . —
sich versammeln .

ήγερίλ -εν, s . &γείρω .
ήγηλάζω , ep . Nbf. von ήγέομαι , nur Pr .-ξείς u. -ζει , führen , leiten , τινα , *ρ 217 ;aber κακόν μόρον ήγ. , ein böses Lebensge¬

schick , d . i . ein unglücklichesLeben führen,λ 618.
ήγήτωρ , ορος 6) , ep . (Ηγέομαι ), meist PI .

ß) wo Baum., Atel u . Gemoll die Kandis des Laur.
άι αλληλων δονίονοαν st . π . όδ . ηγεμονενα,ν aufgenom¬men. haben.

?) Die StSt . , wo ηγ. mit Gen . u . Dat . konstruiertist , s . bei Bekker Hom . Bl . I S . 210, 29.3) Die StSt ., wo ηγ. mit Gen . u . Dat . konstruiert ist ,s . bei Bekker Hom . Bl. I S. 210, 23.*) So seit Spitzner die Neuern nach Aristarch st.
ηγερίεσ·&αι von -ηγερίομαι = άγείρομαί, das sich nichtweiter findet.

5) kommt im Gen . wie im Nom . Sg . bei Hom . nicht
vor, im Dat . u. Acc . je 3mal.

-ρες u . -ρας, Du . -ρε (4mal), Führer , ονεί¬
ρων, Beiname des Hermes, h. Merc. 14 : An¬
führer , Heerführer , Fürst , λαών , y
383 ; Φαιήκων , η 98 ; φυλάκων , Κ 181 ; oft.
in der Ybdg ήγήτορες ήδε μέδοντες , bes . in.
der Anrede, B 79. η 186 u. s . ; doch oft auch
außer derselben, Π 164 . η 136 . λ 526 u . s . Od .;
ήγ. άνδρες, 77495 ; in Od. nur v. denPhaieken-
ftirsten außer a 105 (wo Sg . , die einzige St .
in Od .) u . λ 526 . — Ygl . Retzlaff Syn . I S . 9f.

ήγοράααΊΊε , ήγορόοοντο , Β. άγοράομαι .
ήόέ , Konj. , poet., bes. ep ., und , verbindet

wie καί sowohl zwei Wörter , A 41 . B 79 u . ö .,,als zwei Sätze , B 366 . a 95 u . s . ; bei Ybdg,mehrerer Begriffe auch ήδε — καί — ήδέ,
Ο 663 ; zuweilen geht re vorher , βκήπτρόν
τ ήδε ϋ-έμιοτας , Β 206 , vgl . Α 400 (τ’ ήδε —
καί) , α 12 u. s . ; auch τε — ήδε καί , Ε 822 ;
oft ήδε καί , und auch , Α 334 . α 240 u . s .:
steht oft in Korrelat , mit ήμέν, auch mit μεν,
w . s ., s . Bäuml. Üb . d . Partikeln S . 136 f. (Üb.
die Abltg s . unter ήμέν.)

ϋ{όεα , γι<δη, Plsqpf . zu οίδα, s . εϊδω Β).
ήόη 1) , Partikel , welche das Ausgesagteauf e . bestimmten Zeitabschnitt beschränkt

u. in Ggstz zu einem andern setzt, dh . ö . mit
reinen Advv . der Zeit verb. a) v. der Gegen¬wart , eben od . gerade jetzt , od . das nach¬
drückliche jetzt , dh. im Ggstz der Zukunft,bereits , schon , ήδη νϋξ τελέψει , es wird
bereits Nacht, H 282 u . s .; ήδη τρίτον ίοτίν’έτος , es ist jetzt , d . i. bereits das dritte Jahr ,
ß 89 ; im Ggstz der Yergangenheit , nun¬
mehr , ήδη μέν κε γνοΐη τις , das kann wohl
jetzt oder nunmehr einer begreifen, P 629 ;
δφρα ήδη ταρπώμεΊΊακοιμηίλέντες , daß wir
uns nunmehr des Schlafes erfreuen , δ 294
u . s . : u . in Vbdg mit vvv , ήδη γάρ νυν έλπο-
μαι ’Άρηί γε πήμα τετνχ &αι , eben jetztfürchte ich hat den A . ein Ünglück betroffen,0 110 ; ήδη vvv,

’Έκτορ , μεγάλ ’
ενχεο , jetzt

magst du dich immerhin rühmen , 77 844
(Ggstz : aber fürder nicht, denn bald wirst du
ebenfalls umkommen , Vs 852ff.) ; auch jetztendlich , ήδη vvv Δαναοίαι — λοιγόν άμν-
νον , Α 456 ; ήδη νυν μιμνήοκεο πατρίδος
αΐης , κ 472 (das . Ameis - Hentze) , vgl . ο 65.
v 333

. u. s . b) v. der Vergangenheit, schon ,bereits , ήδη γηράακων , (damals ) bereits
alternd , B 663 ; τω δ ’ ήδη δύο μεν γενεαίάν&γώπων ίφίλίατο,Α 250 u. ö . ; dh . im Ggstzzu έπειτα , ήδη γάρ τις τον γε αμείνων ή
πέφατ ή καί έπειτα πεφήσεται , einBesserer
als er ist schon getötet worden und wird in
Zukunft getötet werden , 0 139 ; ήδη ποτέ ,schon od . bereits einmal , Τ’ 205 u . s ., od. schon
manchmal, A 260 ; ήδη καί άλλοτε, schon ein
andermal, Ys 590 . Y 90 . c) v. der Zukunft,bei Hom . wohl nur von der nächsten , so¬
gleich , s o eben , sofort , έπί νήα κατελεύ-
σομαι ήδη , ich will sogleich zum Schiffe ge¬hen, « 303 ; auch jetzt , eben jetzt , 77438 .
648 .

H Abltg zw. ; nach Fick W.3 II 205 vom Prono¬minalst . ja ; Hartung Partikeil . I S. 224 ff. führt es aufskr. div, Tag, u . skr. Präp . sn {Ixμα.) zurück ; noch an¬ders Bäuml. Üb . d. Partik . S . 138 .



261ηδομαι

ΐήδομαι (s . ήδος), Dep . Med., Aor. ήαατο,
sich freuen , sich ergötzen , i 853 +.

ήδος *), εος (W. αό, Ojra6, Curt .Et . BS . 229),
ep ., nur im Nom . , 1 ) Vergnügen , Genufs ,
δαιτός , Lust am Mahle , A 576 . a 404 . — 2) Vo r -
teil , τί μοι τωνήδος -, welchenNutzen habe
ich davon ? Σ 80 . ω 95 ; μίννν9κ ήμέων ϊσσε-
ται ήδος , nur kurze Zeit wird man Vorteil
von uns haben, A 318 . — (Alle StSt .).

*ήδν·γέλως , ωτος , poet., süßlachend ,
Beiw .jies Pan , h. 19, 37.

ήδν -επής , ές , poet. (έπος ) , süß - , lieb¬
lich redend , Νέατωρ , A 248 f ; süfs sin¬
gend , άοιδός , Μοϋοαι, h . 21 , 4 . 32, 2 .

*ήδνμος , ον , poet. st . ήδύς, süfs , ύπνος ,
li. Merc. 241 . 449 , μούσα, h . 19, 16.

ήδν -ποτος (πίνω ), süfs zu trinken , lieb¬
lich , οίνος ,

*ß 340 . y 391 . o 507 . h . 7, 36,
νέκταρ , h. Cer. 49.

ήδνς

*234

5) , εΐα , v (vwdt mit άδεΐν , ανδάνιο ,
ήδος , W. αό , osud) , zweier Endung , ήδυς
αντμή , μ -369 , Superl. ήδιβτος , v 80 , an¬
genehm , süß , lieblich , v . Geschmack ,
οίνος , ,9 350 . γ 51 u . s . , vom Geruch, όδμή,
i 210 , vom Gehör, άοιδή, Θ 64 ; ferner ύπνος ,
κοϊτος , sanft , A 131 . τ 510 u . ö . ; ήδν (als
Adv .) κνώσαειν , δ 809 ; (oft φίλον καί ήδύ
γενέσθαι , Α17 . Η 387 . ω 435 ;) bes . ήδυ γελάν ,
herzlich , nach Herzenslust , fröhlich
lachen , ήδυ γέλαασαν , „brachen in e . herz¬
liches Gelächter aus “

, £ 270 (das . LaR .) u . s .4),
ήδυ έκχελάσας , π 354 u . ö .

ήέ (ήε), a) st . ή (ή), s . 1JI u . II . — b) st . ή
2 ., w . s .

ήε, s . είμι.
ήείδειν , ήείδη , ήείδης , s . ε ’ιδω Β).
ήειρε , S. άείρω .
ήέλιος 5) , poet. st. ήλιρς (vgl . unter Ήέ-

λιος ), 1) die Sonne ; vom Aufgangederselben
steht meist άνιέναι , einmal άνορονειν , γ 1,
u . άνανεΐαθαι , κ 192 , στείχειν προς ουρα¬
νόν, λ 17 ; ν . der Mittagszeit, μέσον ουρανόν
άμφιβαίνει , Θ 68 ; vom Nachmittag, μετενίσ -
σετο βονλντόνδε , Π 779 , od . mp έπί γαΐαν
προτρέπεται , λ 18 ; vom Untergänge δύειν,
επιδύειν , καταδΰειν , w . s . , u . ίμπίπτειν
Ώκεανω , © 485 : φάος ήελίοιο , das Sonnen¬
licht , Α605 ; dh. </>ao? ήελίοιο <3p«v= leben,
Ε 120 . κ 498 u . ö . — 2 ) zur Bezeichnungder
Weltgegend, im Ausdruck προς ήω τ' ήελιόν
τε (Sonnenaufgang), im Gegensatz von ζόφος ,
gegenFrührot und Sonne zu , bezeichnetstets
den Osten 6) , M 239 (das. La R .). / 26 , vgl .
κ 191 u . s . — Als Nom . pr . Ήέλιος , poet.
st .

"Ηλιος (dieseF . 3-271 u. h. 31,1 ), Helio s ,

ήίρογοϊτις

der Sonnengott, S . desHyperion, μ 176, u . der
Euryphaessa, h . 31,2, s .

'Ύπερίων , Gern, der
Perse u . von derselbenV. des Aietes u . der
Kirke, κ 136ff. ; u. von der Nymphe Neaira
V . der Phaethusa u. Lampetie , welche die
Herden dess . in Thrinakie bewachen, μ 132.
Er erhebt sich im Osten aus dem Okeanos u.
senkt sich am Abend in denselben . Bei ihm
schwört man, denn er siehtu .hört alles, Γ 277.
Er verrät dem Hephaistos den Liebeshandel
der Aphrodite mitAres, Θ 271. Mit Zeus wird
ihm ein Eber geopfert , T197 , u . ein weißer
Widderim Gegensatzzu dem schwarzenLamm
für die dunkle Erde , P104 . Rosse u. Wagen
werden erst h. Merc. 69 erwähnt *■).

ήεν , S. είμι .
ήέπερ , Adv ., s . ήπερ.
ήέρα , ion . u. ep . st. αέρα, s . αήρ .
ήερέθομαι (aus St . άχερ , άείρω , Curt.

Et .5 S . 348) , ep . , nur 3 PI . Pr . ήερέθονται ,
mit dem Begriff der Dauer , dh. hangen ,
schweben , flattern , v. Quasten,

*£ 448 ;
v .Heuschrecken, Φ 12 : übtr . απλόχερων φρέ-
νες ήερέθ-ονται , der Jünglinge Sinn schwebt
in der Luft,^ist luftig, flatterhaft , Γ1 08.

ήέρι , s . αήρ .
Ήερίβοια , ep. st . Έρίβοια, T . des Eury -

machos , Sohnes des Hermes, zweite Gemahlin
des Aloeus , Stiefm. des Otos u. Ephialtes,
E 389 .

:ήέριος 2), ep ., in der Frühe , früh , stets
in Vbdg mit Verben prädikativ (vgl . Anm . zu
ß 357) , A 497 (das . Nägelsb . u . zu Γ 7) . 557.
Γ 7. i 52.

ήερο -ειδής , ές (είδος) , Gen. έος , ep. st .
άεροειδής , luftartig , luftfarbig , Beiw .
des Meeres v . der Farbe , i J' 744 . ß 263 u . ö .
Od . ; von dämmerigen Grotten , μ 80 . v 103
u . s . ; von e . in bläulicher Luftfarbe erschei¬
nenden Felsen , μ 233 , u . von der Fernsicht
eines Mannes auf der Warte , oaaov ήεροει-
δες άνήρ ΐδεν οφθαλμοΐαιν , eigtl. „so viel
e. Mann als luftartig sieht , dh . soweit er in
die bläuliche Ferne zu blicken vermag3), E
770.

:ήερόεις , εαοα, εν, ep . u . ion . st. άερόεις
αήρ ), nebelig , dämmerig , dunkel , Beiw .
des Tartaros , © 13, ν . ζόφος (als Unterwelt),
0 191. Φ 56. Ψ 51 . λ 57. (u. Abendgegend)
M 240 ; dh . κέλευθα , die finstern Pfade in
den Tartaros , v 64.

ήέρος , ion . u . ep. Gen. ν . αήρ, w . s .
ήερο -φοίτις , ep . (φοιτάω), im Dunkeln

wandelnd , Beiw . der Erinys , insofern sie
im Erebos wohnt, *1 571 . T 87.4)

9 Tryplio sehr . ηδος . Über Spiritus s. La E . Textkr .
S . 270. Bekker sehr . A’rjdoq u . ändert die widerstreben¬
den StSt . (ϊσσετ<xi in ί’σται , τόό> in των) .

2) So Baum. u. Gemoll st . des überlief, νήόυμον,
s . Baum , zu h . Merc . 241 und Gemoll zu h. Yen . 172.
Vgl . νήδνμος.

3) Das Dig. erweist aufser der Abstammung Paus.
5, 3, 3 vdojQ ßadv, Savelsb. Dig. p . 37 .

4) stets am Vsende, s . Ameis-Hentze zu π 354 .
δ) S. über Etym . Curt . Et .5 S. 399, der es auf W .

■us, brennen, zurückführt . Anders Fick W.3 I 230.
6) nicht Osten und Süden , indem der Dichter nur

zwei Himmelsgegendenkennt , die Licht - u . die Schat¬
tenseite , od . den Osten u. Westen , vgl. a 24 ; s. anch
'
ζόφος u . Völckers Hom . Geogr . § 15—19.

D Erst nach Hom . wird er mit Apollon od . Phoibos
identifiziert . S . über Ή \ . Gladstone S. 215 ff. Welcher
Götterl . I S. 400 ff. Boscher Lex. der Myth. S. 1993 ff.

2) wahrsch. mit ήρι , ήώς zshängend, Buttm . Lex.
I 4 S . 111. Curt . Et .5 S. 400, s. bes . Curt. St . II S. 178 .
Nach Curt. zu TV. us , , ,brennen, leuchten“ ; anders
Fick W.8

*2*

I 27 . Autenr. zu A 497 ; a . deuten nach der
gew . Abltg von αήρ : „ in neblichter Frühe “ (so Yofs ,
der B 7 übers, „ aus dämmernder Luft “) u. Wolf Yorl.
2, 189 .

8) S. Hentze u . Faesi-Franke z . St . Vgl . im allg.
über d. W . Ameis -Hentze zu ß 263 Anh. Goebel Ztschr.
f . Gymnw . IX 529. Breusing JJb . 131, 91 f.

4) Nach Doederl. zur St . „in Nebel gehüllt schrei¬
tend“ , dh . unsichtbar ; nach L . Meyer Bern, zur älter·



ήερόφωνος 262 ηχιατος

’ήερό -φωνος , ep . (φωνή) , die Luft
durchrufend , d . i. laut rufend , κήρνκες ,
Σ 505 f . 1)

Ήετίων , ωνος, 1) K . der plakischenThebe
in Kilikien , V . der Andromache , A 366 . Z 396,
von Achilleus (nebst sieben Söhnen ) nach
ThebesEroberung getötet , Z415 ff. vgl . Ψ &2Ί .
— 2) ein Imbrier , Gastfreund des Priamos ,
Φ 43 ff. — 3) V . des Podes, ein angesehener
Troer , P575 .

y/
’
jjv , s . είμι .

ήθεΐος (έθος , ήθος) 2), ep ., traut , teuer ,
lieb , in II. meist substantiv , als Anrede , ήθεΐε ,
Trauter , Z 518 . K 37. X 229 . 239 , wo der
ältere Bruder von dem Jüngern angeredet
wird ; als Adj . ήθείη κεφαλή , geliebtes
Haupt , unser „trautesHerz “

, redetAchilleus
den Schatten des Patroklos an , Ψ 94 ; μϊν
ήθεΐον καλέω sagt Eumaios von Odysseus ,
etwa „teurer Herr “

, 1147 . — Hur an den a.
StSt .

ήθ·ος (W. tO-, <>εεθ , Curt . Et 5 S . 251), nur
PI . ήθεα , gewohnter Aufenthaltsort ;
nur v . Tieren , dh . v. Rossen , gewohnter We i d e-
platz , Z 511. 0 268 ; v . Schweinen , Kofen,·
| 41L _

ήια , n . ya amVsende,s266. <212 seitBekk.
(früher ήια , u . so La R . , zweisilbig ), demnach
auch ε 368 $ ων zu sehr ., n . Plur . ep ., 1) Speise ,die man auf den Weg mitnimmt , Reise - ,
Wegkost,inProsa sVddia,/ ? 289 . 410 . 4363 .ε 266 . t212. /£ 329 ; übhptSpeise,Nahrung ,auchAfa :<y}’,IV103 (nurhierinIl .). s) — 2) S p r e u,Hülsen , sonst άχυρα , wie die Gramm , ήίων
θημών καρφαλέων erklären , ε 368 (s . Ameis -
Hentze Anh .) .4) [?, aber i in arsi , N 103. ß 289.
410 .]

ΐήια, ηιε , s . είμι .
ήίθ·εος % att . $θεος , poet. W., der mann¬

bare , noch unverheiratete Jüngling , Jung¬
gesell , A 474 . A 60. y401 . ξ 63 u . s ., παρ¬θένος ήίθεός τε , .2593 . X 127 , vgl . Σ 567,ννμφαι τ ήίθεοι τε , λ 38 u . s . [Γ]’ήικτο , s . εοικα.

ηιβε , s . άίσσω.
ήιόεις , εσσα, εν, ep ., Beiw . des Skaman-

dros , von zw . Bdtg u . Abltg , £ 361 ; nach der
gew . Abltg \ . ήιών , eigtl . geufert , uferig , zur
Bezeichnung der hohen Ufer des Flusses , also
„ hochuferig “, Ameis -Hentze , der nach Lob .

Gesch . der griech. Mythol. S. 61 „ im dunkeln Gewöllwandelnd“ .
t

*) Hach Doederl. Gl . n . 14 , ,die Stimme erteilend4
(cf/ρω, φωνή ), s. dagegen Düntzer JJb . 69, 599 .2) Vgl . Curt . Et .5 8. 251 ; nach Loh. Path . El . p . 6',= συνήθης; nach Doederl. n . 990 „Hausgenosse“ =
οικείος ; übr. s . Ameis - Hentze zu ξ 147 , wo über dieVsstelle.

s) Fröhde Eezzenb. III 10 stellt ϊ'μ* in Bdtg 1 milskr. ämsu , Labung, Nahrung, zusammen,
a „ yttov Φημών, Haufen von Körnender Feldfrüchte mit der Spreu . In Bdtg 2 deuten ditAlten situ , £« «/ vgl. Brugmann Curt. Stud. IY 151 ;doch s. Curt . Et .1» S. 625 , welcher an skr. sasa , GrasK.raut , Streu , denkt. Noch anders Baunack KZ XXYIJ562 .

.
5) Nach Curt. Et .5 S. 36 . 580 von IV. vidh , , leei
ob?180 ” '

,edte “ ’ üler das Vs · Fröhde Bezzenb . Beitr ,VII 328 ; nach Fick W.5 I 209 y. IV. mäh , „ heimfüh-ren , heiraten “ .

Path . El . I p . 65 es als synk . F . v . °ήιονόεις
(v . ήιον = ήφν ) betrachtet .1)

ήιον , S. ε
'
ίμι .’Ηιόνες , e . Flecken in Argolis 2) (gew.Ηιών gen. ), B 561 .

Ήίονενς,ί ?ος (Strandbewohner , νοητών ),
1) e. Grieche , vonHektor erlegt , HU . — 2) e .
Thraker , V . des Rhesos , K 435 .

ΐήιος , Beiw . des Phoibos , von zw . Abltg u.
Bdtg ,̂ 0365 . ri52h .Ap .l20,viell .derSchütz ,
vgl . άφήτωρβ )

■ηιΟαν, S. είμι.
ν/ίχθη , s . άίσβω.
■ήιοίν , όνος, f.,ep . st . 'iioiv ,M, Batr . 13, Nom .

Sg. nicht bei Hom . , Hat . PI . ep . ήιόνεααι ,Meeresufer , Gestade , Küste , Strand ,B 92. M 31 . ε 156 u . s . ; ήιόνες προνχονσαι ,
hervorragende Ufer od . ins Meer laufende
Diigen , ζ 138.

ήκα % Adv ., sachte , leise , a) eigtl . vom
Schall , ήκα άγορενειν , Γ 155 ; vom Stoß od.
Schlage , sachte , sanft , Ω 508 . a 92 . 94 von
e . verhältnismäßig gelindenSchlage , der doch
an sich sehr heftig ist . h) v. derJBewegung ,unmerklich , nach und nach , ήκ

' έπ ' αρι¬
στερά , ίΡ336 , ήκα παρακλίνειν κεφαλήν,t>301 : dh . vom Gange , gemach , langsam ,
ρ 254 . c) sanft , gelind , vom Schimmer,
ήκα στίλβοντες έλαίω , vom Öl sanft glän¬zend , Σ 596 ; πνοιη ήκα ιρνξασα , sanft od.
gelind kühlend , Y 440.

ψκα , s . Ίημι.
ήκαχε , s . άκαχί 'ζω.
ηκέαοατο , s , άκέομαι .
ή-κεστος , 3 (verl. f. ακεστος, v . κεστός),

ep . , nach der gew . Erkl . = ακέντητος (κεν¬
τάω, κεατός) α), ungestachelt, vom Rinde, das
noch nicht vom Treiber gestachelt ist , un -
gezähmt , nur * .2 ' 94. 275 . 309.

ηκιστος (Supl . v. Adv. ήκα), nur ήκιατος
!) Da aber ηιών bei den altern Ep. nur „ Meerufer“bedeutet (aber bei Ap . Rh. 2, 659 ποταμοΐο ηιόνες ) , scdeutet Goebel De Adj . in - ft? p . 23 oris maritimis

praeditus , incltisus , vel poiius eafluvii pars , quaeve -
ras ψόνας habet, also v. dem dem Meere nächstgelegen¬sten Teil an der Mündung; nach Buttm . Lex. II 2 S .von 7;tov , vwdt mit ύαμενή , „ grasig, durch Auenfliefsend“ , vgl . Baunack KZ . XXYII 562. Noch a . Deu¬
tungen s. bei Doederl. Gl . 244 , Düntzer u. LaR . z. St.Schuster Ztschr . f . östr . Gymn . 1859 S . 31 .2) später Hafen der Mykenaier, unweit Asine , schonzu Strabos (8, 6, 13) Zeit spurlos verschwunden, vgl.Bursian Geogr . v. Gr. II S. 61 Anm . 2 ; dagegen findetE . Curt. II S. 467 die Reste in der Ebene von Kandia.*) Aristarch schrieb tjie (v. ΐημί) , s . Lehrs Arist .3326 ; nach a . von ίάομαι , der Heilende ( aber Phoiboserscheint bei Hom . nie als Gott der Heilkunde) , odervon dem Hilferuf zu Ap . Ιη , \ή (wovon erst Spuren h .
Ap . 500). Buttm . Lex. I S . 85 hält es für eine Abartvon od . ηνς , so auch Franke zu h. Ap . 120. Neuere
Deutungen s . bei Hentze Anh. zu O 365 .4) Abltg zw . ; Fick W.3 II 15. 28 vergleicht es mitlat . ora , „Rand, Saum, Küste“.δ) hängt nach Curt . Et .6 S. 679 mit άχεϊσΦαι , άχ/ων
zusammen. Christ S. 237 zieht es wie ακ/wv ( w . s .Anm . 6) zur skr. W. vag , vgl. Autenr. zu 1T155. NachButtm . Lex. I 4 S. 12 f. Positiv zu ησσων , ·ηχιστος ,Grundbdtg „schwach“ , u. so Thiersch § 198, 2 ; Doe -
derl. n . 201 leugnet diesen Zshg; nach ihm ist ηχα.eigtl . „ ruhig“ , beim Handeln „ sanft “ , beim Reden
„leise“ . — Das Dig. , das sich nur ifuf Ω 508. ρ 254-
stütze , stellt Nauck Bullet. VI Spalte 11 in Abrede mit
Anführung von σ 92.6) Über die lautlichen Schwierigkeiten bei dieserErkl . s . Fröhde Bezzenb . Beitr . VII 328 .



263ηκω

δ’ήνελαννέμεναρμα,βΐwar der schwächste
(Υ . „wenig geübt“) einen Wagen zu lenken,
Ψ 5311 .

ηκω, nur -a> u . -ειν 1), gekommen sein ,
mit dem Begriff der vollendeten Handlung ,
nur τηλό&εν , E 478 , u . εις Ίθ-άκην , v 325.
Bekk . II , La R . u . Kayser haben den Vorschr.
der alten Gramm, gemäls Ίκω u . Ίκειν .2)

ήλάκατα , n . PL , die Wolle auf der
Spindel , od . dieFäden , welche von derSpin -
del ausgezogen werden , dh . ήλ . ατρωψάν ,
Fäden abspinnen, spinnen ,

* ζ 53 . 306 . η 105.
ρ 97, u. οτροφαλίζειν, σ 315 .

ήλακατη Ζ) , die Spindel , der Spinn¬
rocken , 2491 . « 357 . d 131 . 135 . φ 351.

ηλασα , Β. ελαύνω.
ηλαοκάζω , intens . Nebenf. v. ήλάακω ,

1) intr . umherirren , - streifen,2281 . —
2 ) tr . vermeiden , fliehen , εμον μένος ήλα-
σκάζει , ι 457 ( Bekk . II ήλνσκάζει ion . f.
άλνσκ. , w . s .).4)

■ήλάακω , ep. Nebenf. v . άλάομαι, w . s .,
umherirren , - schweifen , - streifen , v.
Hirschen , xaff νλην , N 104 , v . Fliegen , um¬
herschwärmen , B 470.

ήλάτο , S. άλάομαι .
ήλόανε , s . άλδαίνω .
Ήλείος , e li s c h , Ίΐλεΐοι, die E1 ei e r , Bew .

v . Ήλις , w . s . , Λ 671 (s . Hentze ) .
Ήλέκτρη , T. des Okeanos u . der Tethys ,

Gern , des Thaumas , M. der Iris u . der Har-
pyen , h . Cer . 418 .

ήλεκτρον % Bernstein , imPlur . Bern¬
steinstücke , als Verzierung eines goldenen
Halsbandes , o 460 . o 296 .6)

ήλεκτρος , m. , Silbergold 7), eineMetall -
mischung aus Gold u . Silber ist wahrscheinl .
zu verstehen δ 73 , wo ήλέκτρον (so dals das

1) Nach Curt . Verb.2 II 202 urspr . eine Perfekt¬
bildung y. W . ix {°ηχα) , die dann in die Präsensflexion
übergetreten . Nach Pick W.8 I 4 zu skr . ας , durch¬
dringen , erreichen , ereilen , vgl . auch Osthoff , Paul u.
Braune' s Beitr . YIII 290 . Perf . 170.

2) s. La E . Textkr . S . 287 ff. Kayser zu Od . 1. c .,
dagegen Ameis-Hentze Anh. zu Od. 1. c .

v 8) Nach Walter KZ . XII 377 u . Curt Et .5 S. 341
von e . W . «rft , eine Weiterbildung von ar , aneinander¬
reihen , spinnen , wovon αράχνη ; anders Bezzenb . in s .
Beitr . IV 330, vgl, dazu Bröhde das. VII 329 .

4) ,Nach Passow u. Ahrens Formenl. S. 123 ; dagegen
Nitzsch u . Ameis -Hentze , vgl . auch Herrn , zu Orph .
Arg. 439 u . Curt . Et .5 S. 557 .

5) Wahrsch. eines Stammes mit ηλίκτωρ (nach Curt.
Et .5 S. 137 W . άλχ , skr. arl: ) , so dafs der Begriff des
Glänzens, Strahlens lm W . liegt , also analog dem deut¬
schen „Gilt“ (= Glanz) , wie der Bernstein von den
Alten genannt wurde ; anders Schräder Linguist . - hist .
Forsch . I 84 .

®) Über den Bernstein , den die damaligen Griechen
als Handelsartikel von den Phoinikern erhielten u . über
seine Verwendung vgl. Krause in Paulys Eealencycl.
II 69 . Priedreieh Eeal . S . 89 f. Lilthey de Elektro et
Eridano 1824 . F . A . Ukert Z. für A. 1838 n . 52- 58.
P . Giguet Eev. archeol. 1859 p . 235 ff. F . Beckmann
Urspr. u . Bdtg des Bernsteinnamens Elektron in der
Ztschr. für die Gesch. n . Altertumsk . Ermlands I 201 ff.
633 ff. Mainz 1860. Lauer Gesch . d . hom . Poesie S . 811*
Buchholz d . hom. Eeal . I 2, 346 ff. Lepsius Abhh. der
Berl. Akad. 1871 S . 129 ff. Helbig d . hom . Epos usw.2
S . 106. 116. 269 . Waldmann der Bernstein im Alter¬
tum , Feltin 1883 . Schräder linguist . - hist . Forsch. I
83 ff.

7) Vgl . Eust . zu d 73 . Plin . Η. N. 9, 65 . 33 , 23,
nach dem dasselbe aus 4/5 Gold und */r Silber bestand,
Lepsius a. a . 0 . , Helbig das hom . Epos usw .2 S . 106 .
115. 269.

%λος

Genus nicht zu erkennen ist ) neben Gold, Sil¬
ber u. Elfenbein als Schmuck der Wände er¬
wähnt wird , doch läfet sich auch an auf Me¬
tallblech aufgelegte Bernsteinornamente den¬
ken . Ebenso wird wohl epigr . 15 , 10 αντή
δ’ ιστόν νφαίνοι in ’ ήλέκτρφ βεβανια an
einen Überzug aus Silbergold zu denken sein.

ήλέκτωρ 1) , ορος , ep. , die strahlende
Sonne als Subst .,

*2513 ; u. Adj . ήλέκτωρ
Ύπερίων , der strahlende Hyperion , Γ398 .
h . Ap . 369 .

ήλεός % u . ήλος , ep., 1) verwirrt,thö -
richt , φρένας ήλέ , Ο 128, φρ . ήλεέ , /? 243,
bethört im Sinne, unsinnig . — 2) akt . bethö¬
rend , ήλεός οίνος , § 464.

ήλήλατο , s . έλαννω.
ήλιβατος , meist poet . , W. von zw . Bdtg

u . Abltg , nach der gew . Erkl . steil , schroff
aufsteigend , besser nach a . glatt 8) , dh.
Beiw . v . πέτρη , 0 273 . 619 . Π 35. 1 243 . x 88.
v 196. h. Merc . 404 , u . von Bäumen , h. Ven .
267 .4)

ηλϊ &α , ep. Adv . (αλις ) , hinreichend ,
stets ήλ . πολλή im Vsschlufe, sehr viel, A 677.
ε 483 u. s . ; s . Ameis-Hentze zu i 330.

ήλικίη , 1 ) das Lebensalter ; vom Grei -
senalter, *jST419. — 2) konkret , dieAlters¬
genossen , bes . die Jugendgenossen , Π 808 ;
beiHom . nur an den a . StSt . ; von

ήλιξ , ικος , gleichalterig 5) (s . ήλικίη 2),
βόες, ο 373 f .

βλιος , 'Ήλιος , s . ήέλιος , Ήέλιος.
Ήλις , ιδος , Αςο .Ήλιδα, Elis 6), westliche

Landschaft im Peloponnes , von Achaja , Arka¬
dien, Messenien u . dem Meere begrenzt . Im
nördl . Elis am Peneios waren die Epeier (s.
Έπειοί) der herrschende Stamm ; das süd¬
liche , von Achaiern bewohnte , gehörte zu
Nestors Gebiet, B 615 . 626 . δ 635 . v 275 u. s .

η λιτέ , s . άλιταίνω.
ήλϊτό -μηνος (αλιτεΐν , μήν ) , eigtl . den

Monat verfehlend , dh. unzeitig , zu früh
geboren , T118 +.

ηλκηβε , S. έλκέω .
ήλος ’1), Nagel , Stift , nur als Zierrat am

Szepter , Schwerte u . Becher , σκήπτρον χρν -
αείοις ήλοισι πεπαρμένον , mit goldenen
Nägeln od . Stiften beschlagen ,

*A 246 . Λ 29.
633 . s)

1) Nach Curt. Et .5 S . 137 W . äXx, skr. ari , arMs ,
Strahl , Eich. W.s I 22.

2) Walirsch, vwdt mit αλη , άλάομαι, >V. άλ, s. Curt.
Et .5 S . 557 ; nach Ahrens Phil . XVII S . 225 aus άλεόζ
verl. , er nimmt eine ältere F . άλ^ ός an.

8) Über die Etym . s . die Zusammenstellungenbei
Ameis- Hentze Anh. zu i 243 , Hentze Anh. zu Π 35 ,
u. dazu Fröhde Bezzenb. Beitr. VII 329 .

4) doch haben Herrn . , Matthiä u. Baum, diesen Vs
als unecht eingeklammert. Gemoll sehr , nach Schneider
ηλιβάτοις (zu ονρεσιν ).

5) So nach den Schol . A . deuten „im kräftigen
Alter , ausgewachsen“, ηλιχίη bezeichnetbei Hom . nicht
wie bei Att . das kräftige Alter.

®) vwdt mit kloq, Curt. Et .5 S . 360 . E . Curt. Pelop.
II S . 97, urspr . mit Hom . kennt noch nicht die spä¬
tere Einteilung in Κοίλη, Πισάτις η . Τριψνλία, sowie
keine St. Elis.

7) Urspr. mit Digarama, vgl. lat . vallus, Curt . Et .5
S . 360. . Fick W.3 II 236 .

8) Über die Verwendung der Nägel an Waffen und
Geräten vgl . Helbig das hom . Epos usw. 2 S. 333 . 376 f.
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ήλνβον , s . έρχομαι .
Ήλΐσιον τιεόίον , das elysische Ge¬

filde , eine schöne Gegend am Westrande der
Erde am Okeanos , wo, wie im Olymp selbst,
nie Sturm , Regen oder Schnee eintritt , son¬
dern immerwährender Frühling herrscht 1),
ε 563 .

ήλφον , S. αλφάνω.
r/λω , s . άλίσκομαι .
ήλοίμην , S. άλάομαι.
Ήλώνη , St. der Perrhaiber , dann der La-

pithen in Hestiaiotis, sp . Δειμώνη (Strab . 9,
5 , 19) *), B 739.

ήμα , ατος (St . ε, ϊημι ), der Wurf , ήμα-
σιν άριστος , im Speerwurf sehr ausgezeich¬net, nur Ψ 891 f .’Ημα &ίη, Emathie , früher N . vonMake-
donien 3), 2226 . h . Ap . 217 .

τ/ραθ -οεις , bei Hom. stets als Fern., ion .st. άμα&όεις (αμα&ος) , sandig , nur Bein;der St. Pylos, verm. wegen der sandigenKüste,an der sie lag , stets ΙΙνλος ήμα&όεις (als Adj .2 End .), B 77, u . aufserdem nochan 14 StSt .4)
ήμαι (St . skr. äs , Curt. Et .5 S^ 377,2 Sg. ήσαι,Β 255 , elid . ήσ , 0 245, 3 Sg. ήσται

ö . , 2 Du . ήσθ-ον , h . Ap. 456 , ö. 1 PI. ήμε&α,2 PL ήαθ-ε , 3P1. ion . u . ep . εαται , P134 . 1 628,u . ep . εϊαται 5J (6mal ), 2 Impr . ηαο , B 200 u . s .
(5mal ), ö . ΐΆί. ήα&αι , oft P . tjμένος usw. ; Impf.IS . ημην , 3 S. ήστο , 3Du. ήσ&ην, 1P1. ήμε&α,3 PI . neben ήντο, nur Γ 153, ion . u . ep . εατο,H 414 , u. ö . εΐατο ( 19mal , übr . S. είμί S . 174
Anm . 7). — ich sitze , ένί δίφρφ , II 403 , soεν ϋ-αλάμω, iv δόμοις u . dgl . ; παρά νηνσίν,bei den Schiffen, A 416 ; ln εσχάρ%, amHerd,
ξ 305 ; επί πνργω , auf dem Turme, Γ 153 ;άνά Γαργάρφ , auf d . G. , 0 153 ; μετά δμω-
ϋβιν , unter den Dienerinnen, Z324 ; ö . zur
Bezeichnung der Lage , bes . eines unglück¬lichenMenschen , mit Part , von VV . , die einen
Körper- od . Seelenzustand ausdrücken, ήστοόδνρόμενος, άϊ,λοφρονέων, 9ανμάζων , όλι-
γηπελέων u. dgl . , s . Kayser zu £ 41 ; v. Heeren,sich gelagert haben , πάλιν αμφί , 2509 ,vgl . y 263 ; müfsig dasitzen , 2104 ; v. Spä¬hern ,_„auf der Lauer sitzen “

, 2 523 ; iv
αγορή ήσ·9·αι,1Τ414; ϋΜ7ρΐverweilen,sichaufhalten , 0 740 . 12 542 . 0 506 ; aiyfi άκέ -
ovaa , schweigend verweilen, sich schw . ver¬halten, ΓΊ34 . λ 142 ; σιωπή ήσο , bleibe still,verhaltedich ruhig, d 412 (das . Ameis -Hentze) ;v . den im troischenPferdeverstecktenHelden,

9 In dieses Gefilde versetzt nach liomer. Vorstel¬lung Zeus auserwählte Verwandte, namentlich den Kha-
damanthys u. den Menelaos , woselbst sic mit dem KÖr-Per , ohne den Tod zu sehen , fortlehen. Diese Gunstletzterem als Eidam des Zeus zu Teil. Ob es alsEuand od . Gefilde am Okeanos zu denken, ist nirgendswn Homer deutlich ausgedrückt ; Hesiod. op . 169 un<3Spatere nennen Inseln der Seligen; s. Völcker Hom,
Ta gl ’J S ' 156‘ Nitzsch zu ό 563 . Welcher Götterl ,A S. o2ü π .

9 schon zu Strabos Zeit zerstört , vgl. Burslan 1b . 5o.
3) Schol ., Strab . 7 fragm. Vat. 11 ; nach Strab . u.dem bchol. von einem alten Herrscher ‘'./μαθός .- o 7 ,

D-ie1A,)ltg ™n einem Müls „ Amathos“ nach Strab.S, d, 14 ist unwahrsch., denn ein Adj. mit der Endung« 5 von einem Müsse ist ungewöhnlich .5) Wohl richtiger ηαταί zu sehr . , ebenso ü'aro st .ficcvo, s. Curt. Verb .2 I 97 f.

•ημέν

Θ· 503 . 512 . Vgl . Ameis -Hentze zu # 255Anh.,Anm. zu x 261 . Autenr . zu A 134.
■ήμαρ 1) , ατος , poet . St. ήμερα, der Tag

(den Hom. in drei Zeiten teilt , ήώς , μέσον
ήμαρ , δειλή , Φ 111 . η 288) , Hom . ο . ; ήμαρ
χειμέριον , όπωρινόν , Wintertag , Herbsttag,Μ 279 . Π 385 ; ήμαρ αί'σιμον , μόραιμον , der
Verhängnistag, d . i. derTodestag , © 72. 0 613
u. s . ; so νηλεες ήμαρ, Λ 484 u. ö ., υλέ&ριον,T 409 , κακόν, 1 251 . * 269 u. ö . ; ελενθ-ερον,der Tag der Freiheit , Z 455 u . s . ; δονλιον,
άναγκαΐον , der Tag der Knechtschaft , des
Zwanges, auch die Knechtschaft selbst, s . diese
A.djj . ; ορφανικόν , der Tag der Verwaisung,X 490 ; νόατιμον , der Tag der Rückkehr , a 9 .
168 u . s . ; dh . für Zustand , Lage , oiov επ’
ήμαρ ’άγησι , welchenTag (Zeus) herbeiführt,
er 137 ; επ’ ήματι , s . επί C , II , 4) ; νύκτας τε
καί ήμαρ *), eigtl. Nächteu . Tag, wir : Tagu .Nacht, E 490 u . ö ., s . Ameis -Hentze zu ß 345 ;παν , πρόπαν ήμαρ , den ganzen Tag , Hom .
ö ., s . La R. St. § 6 ; ήματα πάντα , s . v. a . stets,immer, Ξ 235 . ß 55 u . ö ., La R . St. § 7 ; ήματιτώ οτε, stehendeFormel , an demTage, als — ,damalsals , Hom . ö . , v. derZukunft gebr., Θ 476 .X 359 (s . das . Koch) über die Stellung Ameis -
Hentze zu E 210 . Kr . Di . 50 , 2 , 2 . La R . zuB 351 ; ήματι κείνφ , B 37. 2 324 (s . Hentze)u. s . — Dav .

jΐμάτιος , ep . , a) den Tag über , bei
Tage , ß 104. τ 149. ω 139. δ) an jedem
Tage , täglich , I 72.’ή μβροτον , s . αμαρτάνω.

ήμεις (St. άμμέ- , skr. asmä - G. MeyerGr.Gr.2 § 420) , altäol. u. ep. άμμες (4mal ),Gen . stets ion . ήμέων [zweisilbig ] u . ep . ήμείων
(4mal), Dat . ήμιν u . enklit. ήμιν , A 147. 579,u . nach dem Vsbediirfnisseήμϊν 3), P 415 . 417 .
■9· 569 u . s . ; altäol. άμμι , αμμιν (22mal ) : Acc .
^ sas (27mal ) [zweisilbig, ^,«äsenkl .,nur7r372 ],ήμάς , h. 26 , 12 , altäol. n . ep . άμμε ( 13mal),wir , Plur . zu εγώ.

ήμέν 4) , ep. , stets in Korrelation u . zwarmeist mit ήδέ , bezeichnet nach Hartung Par¬tikeil. IS . 215 ff. urspr . e . Gleichstellung, „wie
das eine , so das andere“

, dh . gew . zur Stell¬
vertretung von τε — τέ , καί — καί , od . τε —
καί , sowohl — als auch , ß789 . ξ 193u. ö .5),

*) Etymol. von diesem W. wie von ημέρα dunkel,Fick W.8 I 218 führt es auf eine W. vaSj „ aufleuch-ten , tagen“ zurück, vgl. Curt . Et .* S . 594 f.2) In dieser Ordnung , weil die alten Griechen, wiedie Gallier u. Germanen, und noch jetzt die Orientalen
von Sonnenuntergang bis wieder zu Sonnenuntergangden Tag bestimmten, also die Nacht zuerst u . dann der
Tag kommt ; selten in umgekehrter Folge , ηματα και
νύκτας , Ψ 186 . κ 142, vgl . La R . Ztschr . f . Östr. Gvmn .1865 S . ,261. Ameis -Hentze zu ß 345 .3) Über Enklisis u. Betonung u. die Vorschrr. derGramm, s . bes . La B,. Textkr . S. 277 ff. u . in Ztschr.f . Östr . Gymn. 1868 S, 320 f . Unters. S. 276 ff. — Dind. ,dem Bauml. folgt , schreibt überall νμϊν , wo der Ys e .
Spondeus, u . ημίν , wo er e. Trochäus verlangt , s . Praf .zu II . p . YII ff. ; dagegen La R. Textkr . 1. c ., vgl. Anten-rieth zu A 244 . Über die Bildung der Formen s. CauerCurt . Stud . VII 107 ff.*) Nach der gew . Ansicht aus η μίν wie ηδί aus ηόέ entstanden ; mit rj steht ημέν in keiner Ybdg . Ygl .auch Fröhde Bezzenh. Beitr. VII 327 .5) Gew . verbindet ημέν —ηόέ einzelne Begriffe ; anden 5 StSt . , wo es zwei in enger Beziehung stehendeGedanken parallelisiert {A 453 . H 301 . 3 234 . JI 236 .
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auch ήμ'εν — j; <Js καί , Ε 128 u. s . ; auch ήμ'εν
— δέ , Μ 428 , ήμ 'εν — καί , Ο 664 u . S. , u.
ήμ 'εν — τ 'ε, & 575.

ημέρη , nur Nom . Sg . u. PL , der Tag , bei
Horn , nur © 541 . N 828 . λ 294 . £ 93 . 293 . w 514
u . h . Ap . 349 . (Dafür gew . ήμαρ , w . s .)

ήμερίς , ίδος, bes . Fern, zum folg . , bes . v.
Bäumen, Subst. der v er ed eite Weins tock ,
vitis sativa (Plin.) od . vinifera L ., ε 69 f .

ήμερος 1), zahm , gezähmt , χήν, ol62 f .
ήμέτερος (ήμεϊς ), unser , unserig , Hom .

ö ., st . εμάς, τ 344 . λ 562 u. s . Nägelsb. zu A30;
εφ’ ήμέτερα νέεοθ-αι , zu demünsrigen , d . i.
nach Hause zurückkehren , I 619 . o 88 ; εις
ήμετέρον , s . εις Bemerk. 2) ; so Adv . ήμέ -
τερόνόε , & 39 . ο 513 . ω 267 . La R. St. 48, 2 .

ή/ιί (skr . Pfkt . aha , er sprach, ait , ajo) 2),
nur ή 3 S . Impf. , spräche , immer nach einer
angeführten Rede u . meist mit darauf folg .
καί , häufig bei Hom . auch ή ρα καί , Γ 355 .
β 321 u . s . ; ήρα — τ 'ε , nur σ 356 (das . Ameis -
Hentze) ; seltenmitnochmaligerWiederholung
des Subj . ή ρα γννή ταμίη , Ζ 390 u . s . (5mal ),
S . Ameis -Hentze zu a 356 Anh .

ήμι - (semi , skr. sämi) 3) , halb , in Zusam¬
mensetzungen.

ήμι -όαής , ές , ep . ( δα- , δαίω) , halbver¬
brannt , νηνς, Π 294 γ.

ήμί -Βεος , Halbgott , als Adj . halb¬
göttlich , ήμι&έιον γένος άνδρών , Μ 23 f .
h. 31 , 19 . 32 , 19 ; vgl . unter ήρως.

ημϊόνειος , zum Maulesel gehörig ,
αμαξα ήμ. , ein mit Mauleseln bespannter
Wagen, £2 189 . ζ 72 ; ζυγόν ήμ., Joch für M.,
£2 268 ; von

ήμι - ονος , f. , selten m . , P 742 . £2 278,
eigtl. „Halbesel“,bes. Maultier , Bastard von
Esel u. Stute , wogegep ονρενς Maulesel ,
Bastard v. Hengst und Eselin , doch scheint
Hom . (wieAristoteles : AubertEinl . inAristot .
Tierkunde S . 68) keinen Unterschied zu ma¬
chen (Faesi-Franke zu Ψ 111 ; indes vgl . Gras¬
hof Fuhrw . S . 12), 77352 u . s .4). — 2) als Adj .
βρέφος ήμίονον , Mauleselfüllen, Τ' 266 .

ήμι -πέλεκκον (πέλεκνς ), Halbaxt , Axt
mit einer Schneide5),

* Ψ 851 . 858. 883 .
*ήμί -πνοος (πνέω ) , halbatmend , halb -

tot , nur Batr . 255 .
ημΐονς , σεια , συ (ήμι-) , halb , zur

Hälfte ; Sg. nur imNeutr . τιμής βαοιληίδος
ήμιον , die Hälfte der Königswürde, Z 193.

& 383 möchte Hentze (s . dens. Anh. zu 2 234) η μεν
— η όέ schreiben .

2) Nach Kuhn Ζ . II 320 v. TV· jam , bändigen, nach
Curt . Et .B S . 378 viell. von TV. ησ (ημαι) , skr. äs.

2) ημί hängt mit ψημί etymol . nicht zusammen ,
Curt . Et .5 S . 399 .

3) Vgl . über Etym . Curt. Et .5 S . 325 . Pott I S . 835 .
4) Sie waren schwer zu zähmen, sP 654 f .; man ge¬

brauchte sie bes . in Gebirgsgegenden zum Ziehen der
Lastwagen und zum Ackerbau, AT352. ζ 37. # 124 u . ö.
Vgl . über dieselben V. Hehn Kulturpfl. u . Haust .5S . 108 ff.
476. Sie stammten aus dem Lande der paphlagonischen
Eneter , B 852 und das. Epitheton άγρότεροα bezeichnet
sie nicht als ein natürliches , wildlebendes Tier¬
geschlecht, wie Koppen u . a . meinen, sondern nach Hehn
a . a . 0 . als auf der Weide , in freien Herden aufge¬
wachsene, noch ungezähmteB) Nach Doederl. n. 2404 kleine Axt , s . auch
Grashof Schiff S . 6 Helbig d . hom. Epos2 S. 112. Breu-
sing Nautik der Alten S . 132 .

7579. 580u. s . ; Flur . ήμίοεες λαοί , Φ7. / 155.
157 , Οβη.,ήμίσεων, ω 464 .

ήμι -τάλαντον , das halbe Talent , χρυ¬
σόν,

* Ψ 751 . 796.
ήμϊ -τελής , ές (τελέω), halbvollendet ,

δόμος *), Β 7011 .
ήμος 2) , ion . u . ep . Adv . , zur Zeit als ,

als , da , nachdem , auch zur Zeit wann
(A 86 . μ 439) u . sobald als , zur genauem
Zeitbestimmung, bes . gew . zur Bestimmung
der Tageszeiten, v. der vergangenenZeit ; der
Nachsatz beginnt mit τήμος , A 86 u . ö . , τ.
αρα, Η 433 f. δ 400 u . s . ; oft auch mit δή τότε ,
δή od . καί τότ έπειτα , καί τότε δή, Α 475 .
pl . Η 477 . © 68. ι 58 ; auch steht apaimNach -
satze, β 1 . γ 404 u. s . ; selten ist der Nachsatz
ohne Partikel , wie γ 491 . Es steht meist mit
Ind . gew . des Aor., seltener des Impf. u .Plsqpf.,
© 68. 77779 . c 58 ; mit Ind . Präs ., wenn , nur
Ψ 226 u. h . Ven . 168 ; mit Konj . im Sinne einer
allgemeinen Erwartung , jedesmal wenn ,
nur 4400 (das . Ameis -Hentze ; vor Bekk. der
Ind . Plsqpf. άμφιβεβήκει ).

ήμϋω 3), ροβί,ηιιι-Ρΐ’. -νει,ΑοΓ. ήμνσε, Opt.
-νσειε , 1 ) intr . nicken , sich neigen , sich
senken , vom Pferde, καρήατι , es neigte sich
mit dem Kopfe , T 405 ; vom Saatfelde, επί τ
ήμνει άοταχνεσσιν , es beugt od . senkt sich
dabei (beim Sturme) mit den Ähren, 77148 4) :
übtr . v . Städten , sinken , fallen , Zusam¬
menstürzen , B 373 . Δ 290 . — 2) trans .,
neigen , κάρη, v. e . Sterbenden, © 308.

ήμων , ονος (ε , ϊημι ), Werfer , Schleu -
derer , ήμονες ανδρες, speerwerfendeMän¬
ner, nur Ψ 886 f .

’ήν, Konj . zsgz . aus ίάν (was Homer nicht
hat ), mit Konj . der Erwartung l ) wenn , ob ,
7 692 . ε 120 u . s . ; ήν περ , wenn sogar, T32 ;
ήν περ καί , wenn auch sogar, π 276 ; ήν που,
wenn etwa , 77 39. a 94 ; ήν πως , wenn (od.
ob ) irgend, X 419 . — 2) in (scheinbar) abhän¬
giger Frage , ob , 0 32 ; mit Opt . in orat . obl.
als v. Ls v 415 .5)

ήναίνετο , s . άναίνομαι .
ήνεικα , ήνείκαντο , s . φέρω,
ηνεμόεις , εοαα, εν, ion . u. poet. st . άνεμ .

(άνεμος) , dem Winde ausgesetzt , windig ,
luftig , windumweht , Beiw . von hochge¬
legenen Orten , bes . von Ilios , Γ 305 u. s . ;
Enispe, B 606 ; vom VorgebirgeMimas , γ 172,

1) In eigentlichem Sinne fassen es La R ., Franke u .
Ameis -Hentze. Damm, Wolf u . a . nach EM . u. Posei-
donios bei Strab . 7, 3, 3 erklären : „ ein vom Gatten u .
Hausherrn verlassenes u . nur von der Frau bewohntes
Haus“ . Eine dritte Erklärung ist : „unvollkommen liefs
er das Haus zurück“ , d . h . ohne Kinder. So Schol .
brev. u . Rulinken Tim. S . 225 .

2) Etym . zw . ; Curt. Et .5 S . 594 u. Fick W.3 I 180
führen ημος —τημος auf jasmät — tasmät zurück, doch
s. Brugmann KZ . XXIV 76 Anm . Aufser μ 439 steht
es stets am Ysanfang; s . das . Ameis - Hentze Anh.

8) Etym . zw. , aber schwerlich mit μνω zusammen¬
zustellen.

*) επί ist Adv . ; a. unrichtig vom Winde , επημνει
αστ ., er fällt auf die Ähren, Hesych. ; s . die Erkll ., bes .
Nägelsb. u . Autenr.

5) Vgl . G. Hermann opusc . IV 197. Gew . liest man
7) που ετ εΐης , aber L . Lange , die Partikel ei S . 118 f .
macht die Richtigkeit der dritten v. Ls εί που ειης
sehr wahrscheinlich, vgl. auch Praetorius der hom . Gebr .
von η (ηε) in Fragesätzen p . 6 f.
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άκριες , ί 400 ; έρινεός,Χ 145 ; auch πτύχες ,
Gebirgsschluchten, τ 432 .

ηνία ' ) , η . Plur . , die Zügel der Wagen¬
pferde , aus rindsledernen Riemen, oft mit
Gold od . Elfenbein ausgelegt, .Γ261 . E 226 .
230 . 583 . ζ 81 .

rjvixa , Adv . , wann , zu der Zeit wo,
mit Ind. Präs ., χ 1981·

Ήνιοπενς , ηος, S. des Thebaios, Wagen¬
lenker des Hektor, Θ 120.

•ηνι -οχενς , ήος , poet. st. ηνίοχος ,
*E 505.

© 312. 77737 ; vom WTagenkämpfergebr., Γ401,
vgl. ηνίοχος. Dav .

ήνιοχενω , dieRosse lenken , fahren ,
abs . , A 103. ζ 319 .

ηνί -οχος [ijvia , εχω) , eigtl. „der Zügel¬
halter“ , dh . der Wagenlenker , Rosse¬
lenker 2), * 7? 231 u. ö . ; vom Wagenkämpfer
gebraucht, © 89.2)

ηνίπαπε , s . «νίπτω .
ήνις , ιος,βp . (ενός), nur PI , βονς ήνϊς (Acc .

PI . st . ήνιας), Z 94. 275 . 309 , u . Acc . Sg . in der
Ybdg βουν ήνινενρνμέτωπον , nachdenAlten
(vgl . auchApoll . Rh. 4,174) jährig , ein Jahr
alt , K 292 . γ 382 , wo ήνιν [statt Spondeus,
dh ._ Bekk. II ήνιν 4)].

rjvov, S. 1 . ävoj .
Ήνοπίόης , S . des Enops = Satnios , Ξ

444 .
ήνορέη , ep . Dat. ήνορέ.ηφι, zl 303 , ep . W.

(άνήρ Curt. Et .5 S . 306), Mannhaftigkeit ,Kraft , männlicher Mut , Z 156. © 226.
A9 . P 329 . cu 509 . h. 8, 6. (nur an diesenStSt.).

ήνοχρ, οπος , W. von zw . Abltg u . Bdtg ;wahrsch. mit den Alten, die es mit λαμπρόςerklären , glänzend , funkelnd , nur ήνοπι
χαλκψ , vomAngelhakenu . demKessel, 77408.Σ 349 . * 360. 5)

*) nach Savelsb. Ztschr . XVI S. 288 von e. St . ήνο ,
„Mund“ (s. απηνής Anm . 5) ; a ziehen es weniger gutnach Benfey W . II 202 zur skr. W . jam , händigen ; vgl.Curt. Et .5 S . 545. Fröhde Bezzenh. Beitr. III 25 .2) Auf dem homer. Streitwagen (s. ‘άρμα ) standenstets zwei .Krieger ·, wahrsch. links seitwärts der Wa¬
genlenker, rechts der παραβάτης, d . i . der vom Wagenherab kämpfende Held , Φ 132 , vgl. A 204 ; doch er¬scheint ,bisw. auf Bildwerken der παραβάτης dem Len¬
ker zur Linken. Der Wagenlenker heilst auch ηνίοχος
θεράπων, der Wagen lenkende Genosse , E 580. Θ 119.Er ist ebenso gut ein Krieger von edlem Geschlechte,wie Patroklos der Wagenlenker des Achilleus war, 77244 .P 427 . Auch die tapfersten Helden heiüsen oft so , wie
Hektor, Q 89 . 0 352 ; vgl . θεράπων.3) S. Lehrs bei Friedländer Aristonic. p . 139.4) Dagegen Ameis - Hentze Anh. zur St . der Od.,La R. z. 11. Einl . § 29, 3 ; vgl . Textkr . S. 278. Nach
Goebel Ztschr . f . östr. Gymn. 1858 S. 626 , vgl. dessenHomerica S. 12 , von W. av , strahlen , glänzen , dh.
„ glänzend “ ; und so Ameis - Hentze u. La R . NachDüntzer zur St . der Od. „ vollkommen “ (v. avnv) ,5) Nach A. Goebel Homer. S. 27 , vgl. Vind. Hom .II Ztschr. für Gymnw. XVIII S. 321 von einer IVform
van , aus va, Sa , glänzen (u . οπ), eigtl . etw. „glanz¬blickend“ , d . i . „glänzend“ , od . „liebreizblickend“ , dh.
„lockend“ , welche Auffassung Goebel vorzieht, wogegenerstere einfachere mit der Deutung der Alten stimmt ;ebendahin gelangt Schenkl Ztschr . f . östr . Gymn . 1864S. 343 f. , indem er skr. vas , „leuchten , brennen“ , alsW. annimmt , woraus mit Suffix va ein Subst . Saova,„ Glanz, Strahl “ , sich bildete , u . mit Sufiix οπ danndas Aäj . ήνοψ; ähnlich Christ, der S . 241 ein aus βασνος(W. vas ) entstandenes Adj . βηνος annimmt . Düntzer
dagegen Ztschr . 1863 S . 11 u . zu Od. 1. c. führt es wie
ηνις auf W. uv , „vollenden“ , zurück , οψ ist Endung,„ vollkommen , tüchtig “ ; noch anders Doederl. n. 230

*
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’Hvoip , οπος , 1 ) ein Myser, V . des Satnios
u . des Thestor, Ξ 445 . — 2) V . des Klytome -
des , ein Aitoler, Ψ634 .

’ήνπερ (j . ην περ ), ην jτον ,
’ήν πως , s . ην.

ήντο , S. ήμαι.
ήνντο , s . αννω.
ήνώγεα , ήνοόγει , s . ανωγα .
ήςε , s. αγννμι .
ήοΐος (ήώς) , α) ν . der Zeit , am frühen

Morgen , matutinus , dh. ήοίη , substantiv,
der Morgen , παααν ήοίην , den ganzen M.
lang , 4 447 . 6) v. der Weltgegend , östlich
(opp . εαπέριοι ) , άνθρωποι , die Menschen
des Aufgangs, -9· 29.

ήος , S. «ως.
ήπαρ , ατος (jecur , skr . jakrt 4) , die Le¬

ber , Δ 579 u. s. ; οθι φρένες ήπαρ εχονοιν,
wo das Zwerchfell die Leber umschließt,
i 301 ; Plur . ήπατα , als Speise , Batr . 37.’ήπαψε , s . άπαφίοκω .

ήπεόανός 2) , ep . hinfällig , wankend ,schwächlich , so vom hinkenden Hephai¬stos, 9 311 . h . Ap . 316 , u . © 104 vom Diener
des Nestor , weil er nicht schnell fährt .

ήπειρος 3) , f. das feste Land , zunächst
allgemeiner Ggstz des Meeres, A 485 . γ 90.
* 56. v 114. h. Cer . 127. μέλαινα , h . 7, 22 ;auch v. e. Insel im Ggstze zum Meere , ε 56 ;
ήπειρόνόε , dem Lande zu , landwärts , « 56 ;
vgl . o 84.4) — Insbes. aber a) das feste Land
im Ggstz der Inseln, dh . v. Akarnanien 5) mit
Leukadien , B 635 . o> 378 , u . nach einigenauch ήπειρος μέλαινα , ξ 97. 100 . ψ 109.
&) vom Binnenlande im Ggstz der Küste, 1 49,
μέλαινα , h . Cer . 130. Vgl . Völcker Hom .
Geogr . S . 61 .

ήπερ (η περ ) , poet. ήέπερ (ήέ περ ) , als
eben , als selbst , als wohl , -4 260 . 4819,
s . πέρ.

ήπερ (ή περ ) , s . υσπερ.
ήπεροπενς , ήος, λ 364 f , u. ήπεροπεν -

τής , ep . , Trugredner , Beschwatzer ,
Betrüger , Verführer ,

*71 39. 1V769. h.Merc. 282 ; von
ήπεροπενω 6) , ep . , täuschen , betrü - ,gen , berücken , durch listige Reden be¬

thör en , ahs . ξ 400 ; m . Acc . , άμείνονας ,Ψ605 ; τήν , ο 419 ; γυναίκας , Ε 349 ; εμάς
φρένας , ν327 ; mit sächl. Subjekte , φρένας
γνναιξίν , ο 421 ; φύλα ανθρώπων , h . Merc .
577 . Mit dopp. Acc . τινά ταντα (Acc . des
Inhalts ) , jmdm diesen Betrug spielen, damit
täuschen , 71 399 , s . die Erkll .

>) Curt. Et .» S . 461. Savelsb. Ztschr. XVI S . 55.2) Abltg zw . ; die Alten erklären es durch άσ&ε-
νής u . leiten es von α u . πεδον ab, „ nicht feststehend“ ,vgl. Pott II , 1 S. 403 ; Doederl . n . 2342 . Düntzer KZ .XIII 18.

3) Et . zw . ; verschiedene Vermutungen hei Pott II ,1 S. 403 ; Curt. Jahrb . für Phil . u . Päd . 1862 S . 567 .
Bernhardt Gr . Etymoll . S . 11. Fröhde KZ . 256 .4) wo es von Epeiros verstanden wird , vgl. φ 308 .5) Die alten Erklärer verstanden zum Teil Epeirosod . Aitolien.

6) Abltg zw . ; nach Curt. Et .5 S. 263 aus skr . apara ,
„anders, verschieden“ , u. W. βεπ , είπεϊν, eigtl . „ anders
reden (als man es meint)“ ; anders Doederl. n . 306 .
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*ήπι/χής (ήπάομαι Curt . Et .5 S . 510 ),

Flicker , Näher , Schneider , Batr . 184.
ήπιό - όωρος , poet. ( όωρον ) , gütig - ,

freundlich spendend , μήτηρ , Z251f .
ήπιος , 1 ) sanft , gütig , freundlich ,

gewogen , v. Göttern u . Menschen, auch v.
Untergebenen gegen Obere, τινϊ , gegen
jmdn , Θ 40. x 337 u . ö . ; auch δήνεα, freund¬
licherRat , Δ 361 , μϋθ-ος , v 327 ; ήπια είδέναι
τινϊ , gegen jmdn freundlich gesinnt sein ,
1773 . »»405 . o 39 . 557. — 2) akt . mildernd ,
lindernd , φάρμακα , Δ 218 . Λ 515 . 830 .

ί/πον (j . i/ που ) u . ήπον (j . ή πον ) , s . η
und ή.,

ήπνχα , äol . u . ep. st . ήπντης (ήπνω ) , ep .
W., der Lautrufer , dh. ήπντα κήρνξ , der
lautrufende Herold , 77 384 j\

Ήπνχίόης , eigtl. S . des Ήπντος , verm .
Y. ήπνω gebildet (vgl . Doederl. n. 507) , =
Periphas , e . troischer Herold , P3 24.

•ήπνω 1) , poet. 1) laut rufen , an - , zu - ,
herbeirufen , τινά , i 399 . * 83. — 2) intr .
tönen , v . der Phorminx , p271 ; vom Winde,
bra _usen , rauschen , £ 399 .

*ήρ , nur Gen . n. Dat . ήρος , ήρι , S. εαρ .
ήρα , einmal ήρα φέρειν $νμω , £ 132 , u.

dreimal επί . . . ήρα φέρειν , γ 164. π 375 .
σ56 , u . in unmittelbarer Folge επί ήρα φ .,
Α 572 . Ö782) , gew . rtvl , jmdm einen Gefal¬
len od . Liebesdienst thun , sich gefäl¬
lig beweisen ; außerdem &νμω ήρα φέ-
ροντες , ihrem Herzen willfahrend, v . denen,
die aus Liebe zum Leben aus dem Kampfe
sich entfernen , £ 132 .®)’

Πραχλείόϊ/ς , ao , S . des Herakles , a) =
Tlepolemos , B 653 . E628 . b) = Thessa -
los , B 679 .

Ήρακλίης , ion . u . ep . St .
'Ηρακλής, Gen.

Ήρακλήος , Herakles , Herkules , S . des
Zeus u. der Alkmene, £ 323ff. £ 118 , u. nach
dem Gemahl seinerMutter S . des Άμφιτρνων
genannt , 7? 392 . Seine Geburt wurde durch
Here verzögert u . die des Eurystheus be¬
schleunigt, als Zeus dem Herakles die Herr¬
schaft üb erEurystheus zusicherte, T98— 125.
Von seinenberühmten zwölfArbeiten, welche
ihm Eurystheus auflegte , erwähnt Hom . den
.Befehl, den Hund des Hades zu holen, G362ff.
λ 623 . Als ihm Laomedon für die Befreiung

!) Abltg zw . ; s. Fick W .3 II 18 .
2) So die Neuern nach Buttm . Lex. I 4 S . 141 ff.

mit Nitzsch u. Doederl.. n . 548. La R . Textkr . S . 257 ,
vgl. dens. zu A 572 ; früher nach Aristarch u. Spitzner
Dind . επίηρα als Acc . PI. von e. Adj . Ιπίηρος, welches
aufser fragm . 56 auch aus Eraped. 208 ΐπίηρος χ&ών ,
u . Kompar. - εστερος Epicharm hei Eust . p . 1441, 5 an¬
geführt wird ; aufserdem επίηρα φέρεσ&αι , sich Dank
erwerben, Ap . Rh . 4 , 375 .

8) Die andere Erklärung : zu gefällig gegen
ihren Zorn , mit Rücksicht auf AgamemnonVs 59,
scheint zu gesucht . — }nt ist wohl Adv. „ dabei“ a . nicht
mit La R . u . Ameis- Hentze zu φέρειν zu ziehen , da
επιφ . bei Hom . stets im feindl . Sinne steht , ηρα hält
Buttm . nach Herodian für Acc . Sing, von e. W. °ηρ =
χάρις (so auch Nagelsb. v\ A 572), Thiersch Gr . § 199,3
dagegen mit Aristarch für Acc . Plur . von e . Adj . °ηρος.
— Abltg zw . ; nach Buttm ., Nägelsb. u . a . von W. άρ ;
Ahrens Αρνς S. 41 , der es auf e . IVform sarv , άρβ, ερβ
zurückführt , vergleicht ηρα φ . mit dem lat . servire u .
findet in ηρα den Begriff des mhdeutschen „Dienst“ .
Fick W . 3 I 211 vergleicht zd . vära , „Wunsch , Er¬
wünschtes“ , von W* var , „ wählen, wollen“ , u . hält die
Redensart varäm bhar, βήρα φέρειν , für indogermanisch.

ήρι

seiner Tochter den Lohn nicht geben wollte ,
Y 145 ff., erobert er Troja u . tötet Laomedon
u . dessenSöhne , denPriamos ausgenommen,
E 642 . Auf der Rückfahrt wird er durch
Here nach Kos verschlagen, £ 250 ff. 0 26 ff
Um sich an Neleus für die verweigerte Rei¬
nigung vom Morde des Iphitos zu rächen,
erobert er Pylos und verwundet dabei selbst
die Here , E 392 , u. den Hades, E 396 ff
A 689 ff Als Meister im Bogenschießen er¬
wähnt 3- 224 . Über seinen Tod s . £ 117. In
derUnterwelt trifft Odysseus seinen Schatten,
7 601 ff., indes er selbst, verbundenmit Hebe ,
bei den unsterblichen Göttern sich ergötzt,
vgl . Vs 604 . Gladstone S . 238 . Von seinen
Gemahlinnenwird Megäre , 7 269 , u . Astyo-
cheia , B 658 , u. von seinen Söhnen Thessalos,
B 679 , n . Tlepolemos, B 653ff. £ 628 erwähnt.
— Dav .

Ήρακλήειος , ep . st. -κλειος , den He¬
rakles betreffend , nur im Fern, ßir/
Ήρακληείη, B 658 . 7 601 u. s.

ήραρε , s . αραρίοκω .
ήρατο , s. αρννμαι.
ήρ &χο , s . άράομαι.

"Ηρη 1) , Here , Juno , wie Zeus' e . pelas -
gische Stammgottheit, T . des Kronos u. der
Rhea, Schw. u. Gern, des Zeus, Δ 59f. 77432 ,
die Königin des Himmels u . die erste der
Göttinnen. Sie ward im Hause des Okeanos
erzogen , als Zeus den Kronos in den Tarta¬
ros warf , £ 201 ff. Von Charakter ist sie
stolz , herrschsüchtig u . hinterlistig , hart u.
händelsüchtig, A 519 u . s . (s . Ameis Anh .) ;
oft täuscht sie ihren Gemahl , £ 153, doch em¬
pfindet sie auch dafür seinen Zorn , A568.
0 13 —21 . In den hom . Gedichten erscheint
sie als Feindin der Troer ; sie bringt das Heer
der Griechen gegen Troja zusammen, Δ 26 ff.
Θ 205 ff , weil sie sich von den Troern ver¬
nachlässigt glaubt. Sie hilft den Griechen,
vereint mitPoseidonu. Athene, E 767ff. Y 133,
u . befiehlt dem Hephaistos, den Flußgott
Xanthos in seine Ufer zurücktreiben , als er
Achilleus verfolgte, Φ 377 ff. Aus frühem
Mythen wird erwähnt, daß sie .

die Geburt des
Eurystheus beschleunigte u . die des Herakles
verzögerte , T 97, letztem auf seiner Rück¬
kehr von Troja durch einen Sturm nach Kos
verschlug, £ 255 , u . von ihm bei Pylos ver¬
wundet ward , E 392 . Dem Zeus gebar sie die
Hebe , Eileithyia , den Ares

_u . Hephaistos.
Argos, Mykenai u . Sparte sind ihre Lieb¬
lingsstädte, Δ51 f. Sie heißt bei Hom . πότνια ,
βοώπις πότνια , δία 9-εάων , λενκώλενος,
πρέσβα θ-εά , χρνσόϋ-ρονος , χρνσοπέδιλος ,
ήνκομος , ϋ-νγάτηρ μεγάλοιο Κρόνοιρ u.
Αργείη , w . s . ; s . Krämer Beiw . S . 39 ff Übr.
vgl . unter Ζευς,

ήρήρει , S. άραρίσχω .
ήρήρειοτο , S. έρείδω .
ήρι 2) , ep. , Adv. , früh , in der Frühe ,

9 Vgl . im allg. Preller Gr . Myth. I * 160 ff. Ko¬
scher Lex. der Myth. S . 2075 ff. Gladstone S. 186 ff.
Welcker Götterl. I 362 ff.2) mit ηΐις, ηίριοζ vwdt. Curt. Et .5 S. 400 , IV. ns ,
doch vgl. Fick W.3 I 27.
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am Morgen , μάλ ’

ήρι , od . ήρι μάλα , sehr
früh , 1 360 . τ 320 . ν 156. — Dav.

ήρϊ -γένεια , ep. (yev -), die frtihgeborne ,in der Frühe entstehende , Beiw . der Eos ,A 477 (das. Autenr .) . Θ 508. Ω 788 (nur an
diesen StSt . in II .). ß 1 u . ö. — Nom . propr.
die Göttin der Frühe , χ 197. ψ 347.

* Ήριόανός , Eridanos 1) , fabelhafter
Strom der alten Erdkunde , der im Nord¬
westen von dem Rhipaiengebirge kommend ,sich in den Okeanos ergießt (zuerst Hes . Th.
338) , Batr . 20.

ήρικε , s . ερείκω .
ήρίον , mehr poet . , Erdhügel , Grab¬

hügel , Ψ 126 f .
ήριπε , s . ερείπω.
ηρνγε , s . ερενγομαι.
ήρώ, 2 Sing . Impf . ν . άράομαι, w . s.
ήρώηΰαν , S. ερωίω.
ήραις 2), Gen. ήρωος , £ 185, u. ήρωος , Dat .

ήρωι , poet . ηρψ ζ), Η 453 . # 483 , Α,ςς . ήρωα,elid . ηρω , Yok . ήρως , Κ 416 . Υ104 . 1) der
Heros , der Held , der Edle , als ehrende
Bezeichnung derKönige u . Fürsten , der Heer¬
führer u. ihrer Begleiter ; aber auch aller
Kämpfer , 0 261 . 702 u . s . , dh. bes. in An¬
reden ηρωες Ααναοί , ηρωες

'Αχαιοί , Β 110.0 219 u. ö . , ατίχες άνδρών ηρώων , α 101 ;
vgl . 197 ; übhpt aller , die sich durch Stärke ,Mut, Klugheit u. Kunstfertigkeit auszeichne¬
ten , so vom Sänger Demodokos , dem Herolde
Mulios u . von den betriebsamen Phaieken ,also ein jeder freie Mann , ein Ehren¬
mann· 1) , # 483 . j? 44. a 423.

ήΰαι , S. ήμαι .
ήοατο , s . ήδομαι .
ηΟειν, S. "

ημι .
ήο&α, s . είμί.’ήοχειν , S. άσχέω.
ήθο , s . ήμαι .
ήοοων , ήσοον 1·) , Gen. ονος , geringer ,schlechter , ϊπποι , *# 322 ; bes. an Tapferkeitgeringer , schwächer , schlechter , Π 722.Ψ 858 . — Das Neutr . ήσβον als Adv. , ge¬ringer , o 365 . (Gew. als irreg . Kompar. zuχαχός gezogen .)
ήοται , s . ήμαι .
ήοτην , S. είμί.

9 Die meisten Alten deuteten ihn auf den Paduseinige auf den Ehodanos od. Ehenus ; vgl . Eoscher Lexder Myth . S. 1308 f .2) Nach Curt. Et . 5 S . 589 vwdt mit skr . viral« r ; dagegen nach Pick WJ II 232 von W. Dar, „umsehliefsen , wahren , "wehren “.
i5 ies

,e Γ · verwirft hei Hom . Nauck Bull . VI col2ί . IX Spalte 336 u. will ?;ρωι, wie II . 1. c . die Hdsehnhahen, was dann als Dactylus zu lesen ist , s . La E . z
i,· *· ciJr4 ; § ?Xv Tri· dazu Priedländer Jahrh . füklass . Phil . Suppl , III 770 . Statt des Gen. miverkürzter Mittelsilbe lasen einige %ρως und dies wfNitzschhersteHen , dagegen Nauck a. a. 0 . : nach Ährenf ’mlol . VI S . 6_ ist entw . dies od. ηρωος (mit Svnizesizu lesen , wie in νιχνος , πόΐ,ος ; statt als Acc . isnach Thiersch § 196 , 52 %ρω, nach der Analogie voΜινω , ohne Apostroph zu schreiben , Z 63 iV 4^8 λ 52(worin ihm jedoch die Hrsgg . nicht gefolgt sind .

'
9 In der spätem Bdtg „Halbgott “ (von denen dierste Spur 1/ 23) kommt das W . bei Hom . nicht vor5) Nach Christ S. 157 ans Ρηχιών (s. vxa Anm 1 vo-1Curt. Et· 2 S. 668. Pick W.=II 259 vergleicht

•ηούχνη , Ruhe , Frieden , Zufrieden¬
heit , ff 22 f . h . Merc . 356 ; von

ήβνχιος 1), poet . st. ήσυχος, ruhig , still ,leise , Φ598 | . — Adv . ήονχίως , ruhig ,li. Merc . 438.
ήοχνμμενος , s . αίσχννω.
ήτε 2) (ή τε ) , oder auch , T148 ; nach

Kompar . als („als irgend “
, Ameis - Hentze ),n 216 ; ήτε — ήτε , sei es — sei es , sive —

sive , 1 276 . Λ 409 (v . Ls είτε — εϊτε ). P 42.T 177, s . Ameis -Hentze zu n 216 Anh . — Nach
einigen auch in indir . Frage oh , mit folg , ήεκαί ονκί , Β 349 . (La R . u . Hentze εϊτε —
εϊτε καί ovxi , s . Anh .)

ήτε od. ή τε, s . ή 1 .
ήτιάαοθ -ε, ήτιόωντο , s. αίτιάομαι.
ήτοι , als bekräftigende Partikel mir ep .,seltner Mer u . da auch bei Lyr . (eigtl . ή rot ,wie auch Bekk . II , Ameis - Hentze , Franke

u. La R . sehr . , ήτοι Düntz .) , traun , für -
wahr , doch , bezeichnet urspr . 1 ) eine Ver¬
sicherung , steht oft mit μεν u. mit folg , ent¬
gegengesetzten δέ od. άλλα , traun , für -
wahr , allerdings , wahrlich , H 451.
-P509 . μ 165 ; bes . nach einem Vokat ., # 191.δ 78. n 309 : nach einem Satze mit ή als wie¬
derholte Versicherung , ρ 372 : ö . beim Impe¬rativ , um das Gebot recht eindringlich zu
machen , ή τοι μέν μιν εαβον — δαμήναι ,ja , laß ihn usw . , 77451 u . s . , u. bei Auffor¬
derungen , άλλ ’

ή τοι πει &ώμεϋ -α ννχτί ,1 65 u. s ., u. im Wunsche , ο 111, s . die Anm .zu x 271. — 2) leitet es auch allein , wie μέν ,einen Satz zu einem folg . Ggstz mit de od .αντάρ ein , wo es zuweilen durch nun über¬
setzt werden kann , A 68 (das . Nägelsb .) o 6.
ω 154 ; od. es beginnt , wie μήν, den Ggstz zueinem vorhergehenden Satze , doch , frei¬
lich , so ή τοι εφης γε , gleichwohl oder
doch sagtest du es , X 280 ; bes . άλλ'

ή τοι ,aber doch , allein gleichwohl , A 140. 211.o488 . τι 278 , aber im Nachsatz άλλ ’
ή τοι ,sondern vielmehr , d 456 . — 3) steht es im

versichernden Sinne auch hinter Konjunktio¬nen , welche Nebensätze einleiten , ώς ή τοι ,οφρ ή τοι , *# 52 . γ 419 . ε24 .3)
ήτορ 4), ορος , ep. u . lyr ., nur Nom . u. Acc .1) die Lunge , .0 490 ; gew . das Herz , als

Teil des menschlichen Körpers (das nach
Hom. seinen Sitz iv ατήθ-εααιν , A 188. X 452
u . s . , ένί φρεσί , Θ413 u. s . , od. έν χραδίη ,Y 169 , hat) , X 452 u. s . — 2) als Sitz a) der
der Lebenskraft , dh. Leben , wovon das
Schlagen des Herzens der Beweis ist , άνέ -
ψνχον φίλον ήτορ , Ν 84, φίλον od . απαλόν
ήτορ άπηνρα, Λ 115. Φ 201 ; βεβλαμμένον
ήτορ , geschädigt am Herzen , d . i. entseelt ,17660 ; φίλον ήτορ όλέαοαι , 7? 250 ; bes. im

*) Nach ein . von Vf» ης , ημαι , s . Curt . Et .5 S . 378 .2) Bekk . II , Ameis - Hentze u. La E . schreiben rich¬
tiger η τε — η τε ; so ändert Bekker auch an den StSt .,wo είτε — είτε steht , aufser M 239, wo er getrennt εϊ τεschreibt . S . darüber bes . Eumpf Jahrb . f . Phil . 1860S. 593 ff. u. L . Lange die Partikel sl S. 228.3) Die Alten erklären das ep. ήτοι (η τοι ) dem Ge¬brauche nach dem μεν völlig gleich , u . dieser Ansicht
folgt Hartung Partikell . II S . 358 ff.4) Abltg dunkel ; Fick W.3 115 vergleicht skr. än -
tra t „ Eingeweide “,
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häufigenAusdruck λντο γοννατα καί φίλον
ήτορ, Φ 425. S 703 u . s . Über Ο 252 s . 2 άίω .
— δ ) des Mutes , άλκιμον ήτορ ελεσ3ε, faßt
euch ein Herz , E 529 , vgl . άλκιμον ή εχων,
27209 . 264 . c) der Freude , des Schmerzes,
der Neigungen , Wünsche u . Triebe , Herz ,
Gemüt , dem -9-υμός eng vwdt (Nägelsb. Hom .
Th. S . 391. 396) , P31 . £ ' 529 . <9 437 . ^ 114.
v 84 u . ö . ; ö . im Acc . der Beziehung άκαχή-
μενος ήτορ (Vsschluis ) , La R . St. § 16 ; als
Acc . des Teils βεβλαμμένος ήτορ, La R. St.
§ 18 . d) des Denkvermögens, Seele , Geist ,
A 188, vgl . Retzlaff Syn. II S . 27.

■ήνγένειος , 'ήνγενής , s . unter εν/ .
tivtftx , s . ανδάω.
ήνζωνος , ήν &έμε &λος , ήνκομος ,

ήνς , Ίχύ , s . unter ενζ ., ευ3 . , ενκ ., ενς.
τήναε, s . άνω.
ήϋτε 1) , ep . Partikel , 1 ) wie , gleichwie ,

bei einzelnen Wörtern , A 359 . b 469 . Δ 243 .
3 280 u . S. , dageg . Δ 277 νέφος . . . τω όέ τ’
ανενθ-εν εόντι μελάντερον , ήντε πίσσα φαί¬
νεται , wohl = als . 2) — 2) in der Bdtg v. ως
οτε, wie wenn , mit Ind ..Präs . od . Aor. , B 87.
480 ; mit Konj ., P547 . Übr. s . εντε."Ηφαιστος , Hephaistos , Vulcanus , S .
des Zeus u. der Here , A hlT. 578 . Ξ 167. 338 ,
Gott des Feuers (dh . φλόξ Ήφαίοτοιο , Flam¬
me des H., v . Feuer , 1 468 . P 88. ω 71) u . der
mechanischenKünste, welche des Feuers be¬
dürfen, bes . der Metallarbeiten. Er und seine
Schwester , Athene , sind die Meister aller
Kunstfertigkeiten , die in Homer erwähnt
werden , vgl .

’Α3ήνη. Darum heifsen alle
künstlichen Metallarbeiten sein Werk , Θ 195.
δ 617 . o 117, u. er selbst κλντοτέχνης , κλν-
τάεργος , πολνμητις , πολνφρων u. χαλκεύς,
auch αμφιγνήεις (w. s .) , von kräftigen Ar¬
men . Gleich bei der Geburt war er häfslich
von Gestalt, schwach auf den Füfsen u. lahm
(ήπεδανός , χωλός , κνλλοποδίων ) , deshalb
warf ihn seine Mutter aus dem Olympos ;
zwei Meergöttinnen, Thetis u. Eurynome,
nahmen ihn auf , u . neun Jahre verweilte er
bei ihnen , 2 395 ff. Auch Zeus schleuderte
ihn einst , als er seiner Mutter helfen wollte,
aus dem Olympos auf die Insel Lemnos , wo
ihn liebreich die Sintier aufnahmen, A 590 ff.
In Σ 382 ff. wird ihm zur Gemahlin die Charis ,
in der 3 267 die Aphrodite gegeben . Auf
Bitten der Thetis verfertigt er für Achilleus
neue Waffen, u . hier wird uns seine Werk¬
statt auf dem Olympos u. die Bearbeitung
der Metalle beschrieben, .2468ff . Seingew.
Aufenthalt ist der Olymp ; sein Lieblingsort
auf der Erde Lemnos , 3 283 . In II . steht er
auf Seite der Griechen, doch schützt er den

J) Nach Bnttm . Lex. II 2 202 ff. aus jj cm od . v'ότι entstanden , welche Ansicht Härtung Partikell . I
S. 217 für unhaltbar erklärt und dagegen ηυ in Zshg
bringt mit dem skr . ϋά, „ wie“ : nach Kvicala Ber . der
Münchn . Akad. LXV , 1 S. 130 ist tjvtc = η «fort (aus
Pronominalst, sva) , nach Curt . Et .B S . 611 aus °joTC,
hzs , nach Brugmann Gr. Gr. § 201 wohl aus η^ '-f-VTs,
letzteres = skr. utä , „und, auch“ , also urspr . = „ oder
auch“ .

*) So Doederl. , Pranke , La K. , Buttm . Lex. II 2
S . 202 , Bekk . Hom . Bl . I 312 , während Ameis -Hentze
u . a . auch hier durch künstliche Deutung die Bdtg
„ wie “ festznhalten suchen.

ηώς

Troer Idaios um des Vaters Dares willen ,
der sein Priester war, E 23 (vgl . Vs 9).1) Die
berühmtesten Kunstwerke des Hephaistos
sind : a) die Waffen des Achilleus u. vorzüg¬
lich der berühmte Schild , 2478 . b) das Netz,
in welchem er Ares u. Aphrodite verstrickte,
3 274 f. c) die ehernen Wohnungen der Göt¬
ter , A 606 . a 166. 338 , u . seine eigene , 2 369,
u. jener Throne, Y 12. d) das Szepter u . die
Aigis des Zeus, B 101 . 0 309. e ) die goldnen
Mägde, 2 417 . f ) die Hunde des Alkinoos ,
η 92. g) das Szepter des Agamemnon , B 101.
h) der Panzer des Diomedes , Λ 195 . i ) der
Becher eines Sidonierkönigs , δ 618. — 2) Als
Appellat. für Feuer , £ 426 .

ήφ t 2) , ep . st . ή (pron. poss .) , X 107.
*ήχέω , Aor. 1 ήχησαν, intr . schallen ,

tönen, , wiederhallen , h. Cer . 38 ; von
yZV s) > Schall , Getön , brausendes

Geräusch , Gebrause , von e . Volksmenge ,N 837 ; ήχή , mit , unter brausendem Schall ,
B 209 , ήχή 3εσπεσίη , Θ 159. Μ 252 . γ 150
u . s . ; vom Kampfe , Θ 159. Ο 355 ; vom Winde,Π 769 . Vgl . Mayer Syn . Π S . 13 f. — Dav .

ηχήεις , εσσα , εν, ep . , starkschallend ,
dröhnend , δώματα , von weitenGemächern,
δ 72. h. Cer . 104 ; ονρεα, h . 14, 5 ; vom Meere ,
brausend , tosend , A 157 (das . Autenr.).

ήχΌ ετο , a) 3 S . Impf. v. αχβομαι . b) 3 S .
Aor. ήχ3όμην , w . S.

ήχ &όμην , e . Aoristf.4) (St . εχ3 .), dav . nur
3 S . ήχ3ετο , ξ 366 . τ 338 , u. Inf . mit Präsens¬
betonung εχ3εσ3αι , δ 756 , u. P . εχβόμενος ,
J502 , verhafst geworden sein , dh . verhafst
sein ; vgl . απεχβ-άνομαι .

ήχι 5) , ep . st . i , Adv ., wo , H607. £ 326.
y 87 . 292 u . s . *

*ήχο>, όος, i . Schall , Hall , bes . Wider¬
hall , Echo , h. 19, 21.

ήώ -Θ-εν 6

7

) , ep . Adv . (ήώς) , a) vom Mor¬
gen an , mit Tagesanbruch , in der
Frühe , früh , A 555. y 153 u . s . b) gew .
vom kommendenMorgen, dh . morgen früh ,
2136 . a 372 u. ö . ; ήώ3εν μάλ’ ήρι , morgen
ganz früh , τ 320.

ήώ -3 -ι , ep . Adv . (ήώς), am Morgen , stets
ήώ3ι jrp0,morgensfrüh , M50 . ε 469 (das .
Ameis -Hentze u. im Anh.) ξ 36; s . πρό.

χμόν , όνος, s . ήιών.
*ήώος , ion . u. ep . (ήώς) , am Morgen ,

morgendlich , früh , h. Merc. 17 .
ήως (skr . ush , ushäs , „Morgenröte“ , Curt.

Et .5 S . 400 ), Gen . ήονς, Dat. ήοί, Acc . ήώ̂ ),
1 ) Morgenröte , Frührot , 7 618 ; oft αμ'

*) Ygl . im allgem. Gladstone S. 213 ff. Welcker Gr .
Götterl .. I 633 ff. Preller Gr . Myth. I * 174 ff.2) Über Schrb. mit od . ohne Iota subscr. s. La E.
Unters. .S. 185 .

3) Über Dig. s . Savelsb. Dig. p . 24, über die Abltg
Fick W .3 I 204 .

4) A. erklären diese Formen für Präsens- u . Im-
perfektff., s . darüber bes . Buttm . Gr . II S. 186 f. Das
Pr . ί'χ&ομαι· findet sich zuerst bei Aeschyl. , s . Lobeck
zu Buttm . a . a . 0 .

5) Über Schrb. ηχι u . s. La E . Textkr . S . 278.
Unters. S. 182. Über vt s . Eoscher Curt. Stud . III
143 ff.

6) Über Bildung s. Kolbe Ztschr . für Gymnw . 1866
S. 65 und dessen Abhandlung De suffixi ·&εν usu Hom .
Greifsw. 1863 p . 45.7) Über Accent, s . La E . Textkr . S . 181 .
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od . άμα δ’
ήοΐ φαινομένηφιν , mit dem Er¬

scheinen der Morgenröte, d . i. am frühen
Morgen , I 618 . μ 24 . ξ 266 u. s .; so auch αμ
ήοι , mit der Morgenröte, H 331. n 2. —
2 ) Zeit der Morgenröte , der Morgen ,
opp . μέσον ήμαρ u . δειλή, Φ 111 u . s . ; die
Zeit von dem Erührot bis zum Mittag , der
Vormittag , Θ 66. A 84. i 56 ; der Acc . ήώ,
den Morgen hindurch , ß 434 : vom Morgen
des folgenden Tages, ήοϋς , morgen früh, Θ
470 . 525 ; ές ήώ, bis morgen früh, λ 375 ; in
ήώ , η 288 , s . ini C , III , 2) . — 3) das auf¬
gehende Tageslicht , das Tageslicht
selbst ' ), Φ 80. τ 192. 571 . — 4) als Himmels¬
gegend , Morgen , Osten , in πρδς ήώ τ
ήέλιόν τε , s . ήέλιος. — Personif. Ήώς ,Aurora , die . Göttin (9-εά, Β 48) der Morgen¬röte od . des aufgehenden Tageslichts, οτε δή
τρίτον ήμαρ τέλεα Ήώς , als nun Eos den

*) Völcker Hom . Geogr . S. 27 f . fafst auch in diesen
StSt . ηώς als Morgen od . Morgenröte u. nimmt an,es werde nach Morgenröten gezählt . So auch Nitzsch
zu ß 434 .

θαλερός
dritten Tag zu stände brachte oder hervor¬
brachte (nicht „ zu Ende brachte “

) , ε 390.
i 76 . x 144. Sie ist nach h . 31, 4 T . des Hy¬
perion und der Euryphaessa 1), Gern , der Ti-
thonos, M . des Memnon, Al . δ 188 . h. Yen .
218 . Sie raubte den Orion und den Kleitos
ihrer Schönheit wegen , £ 121 . o 250 , u. hat
als Göttin im westlichen Aia ihre Wohnung,
μ 3 .2) Sie erhebt sich des Morgens aus dem
Lager ihres Gemahls, um das Licht zu brin¬
gen , Λ 1, od . nach Γ1 . 2 . χ 197 aus der Flut
des Okeanos ; ihr geht der glänzende Morgen¬stern voran, tff 226 . Nach rp 244 fährt sie auf
einem Zweigespann. Vgl . Welcher Götterl. I
S . 681 ff. Koscher Lex. d . Myth. S . 1252 ff.
Sie heilst δία , ένϋ-ρονος , ενπλόκαμος , ήρι-
γένεια , κροκόπεηλος , ροδοδάκτνλος , φαει¬
νή , φαεσίμβροτος , χρνσόϋ-ρονος usw . , S.
Krämer Beiw. S . 4 ff.

*) Nach Hes . Th. 372 T . der Theia.-) Nach Nitzsch 1 1 wahrsch. weil sich am Abend¬
himmel eine der Morgenröte ähnliche Erscheinung zeigt,doch s. Hentze Anh.

Βαάββω ' ), ep . st . θ-άασω, nur Pr . ep . Inf.-έμεν u . Impf. & άασσε ohne Augm ., sitzen ,1 194. 0 124. Od . nur y 336 . h . Merc. 172.
Βαιρός *) , die Thürangel , d . i. zwei

(oben u . unten) an der Thür befestigte Zapfen,die in Löchern an der Unterschwelle und in
der Oberschwelle liefen, M 459 f .

Βαλαμη , Lager , Höhle , Schlupf¬winkel eines Tieres, ff
’ 432 f -

Βαλαμη -πόλος (πέλω , W. ηελ ) , im
Schlafgemachverkehrend; subst. # aJ .,Kam ;-merfrau ,

*η 8. ψ 293 ; von
Βαλαμος *·) , der hintere Teil des Erdge¬schosses im Hause, dann jedes in demselben

gelegene Gemach , so viell . £2 317 ; insbes .a) Schlafgemach , vorzügl . das der Ehe¬
leute, Γ 423 . Z 244 . 1 473 . & 277. ψ 192 u . s .4),das des Telemach, a 425 .5) — b) Frauen¬
wohnung , v 41, bes . Wohnzimmer der
Hausfrau , Γ1 42. δ 121 . 718 u. s . — c) Vor¬
ratskammer , worin Geräte, Schätze, Klei¬
der und andereVorräte aufbewahrt wurden,A 143. Z 288 . 9- 439 . o 99 u . s . ; viell . etwastiefer gelegen , dh . κατεβήσετο , ß 337, u. amhinteren Ende des Hauses gelegen, dh. έ'σ-
χατον φ 8 (wo , wie χ 109. 161, Adv . Βάλα -

9 Denominativbilaung aus °&α^ αχος , der ursprüngl.Form von Οόωχος , θώκος. St . O, od . ttu , Buttm . Lex.II 2 93, vgl . Fick W .» II Π 4.2) Nack Curt. Et .“ S. 258 aus «θαριος (für θβαριος),s? d:irs ,esdem s^r*^ lur. durjäs (für dvarjds), wahrsck.„Tkürpfosten“ , entspräche, also von θνρτ,. Zur Saches . Protodikos de aed. Hom . p . 64. Dörpfeld hei Schlie-mann Tiryns S. 322 .3) Nach Pick W.s I 116 v. IV. dhar , „ halten , tra¬gen , befestigen“ , dh . eigtl . „ Behältnis, Inneres“ .4) Das eheliche Schlafgemach befand sich μυχώ <Γό-μον, γ 402. ό 304. η 346 , d. h. im hinteren Teile desHauses zu ebener Erde, s . auch Hentze ψ 192 Anh.5) Dasselbe lag im Hofe , d. h . wohl auf einer derHofseiten, nicht in der Mitte.

Θ .

μόνόε , nach der Kammer usw . hin ). 42.d) Waffenkammer , π 285 . r 17.
Bäkaß ΰα , das Meer , u. zwar ohne wei¬

tere NebenbeziehungenalsWeltelement (opp .
yata od . ουρανός) 1) , A 34. a 12 u. s . häuf.— Dav . '
, Βαλάββιος , zum Meer gehörig , &αλ .,έργα („Meergeschäfte“, Vofs) , Schiffahrt, B

614 , Fischfang, ε 67.
Βάλεα , n. Plur ., poet., Lebensfreuden ,reiche Genüsse , resfloridae , &αλέων εμ-

ηλησάμενος κήρ , X 504 f . (Eigtl . Plur . v. e .Neutrum &άλος , nach a. v. e . Adj. °&άλνς,Fern, θάλεια , w. s . Vgl . Lob . Par . p . 163.)ΒαλέΒω , ep . , weitergebildet aus θάλλω ,nur im Part . Pr . blühen , ψ 191 ; übtr . v.Menschen, in der Blüte der Jahre stehen,
ζ 63 : mit Dat. , wovon blühen , strotzen ,mit Dat . αλοιφή vom Fette , I 467 . ψ 32.Βάλεια (θάλλω ) , poet. Adj . nur Femin.,δαίς , H 475 . y 420 . -9- 76 . 99 . h . Merc . 480 ,ein blühendes , d . i. reichliches, köstliches
Mahl .

Θάλεια , e . Nereide, Σ 39.
Βαλερός , poet. (θάλλω ) , durch e . voninnen treibende Kraft hervordringend2) , dh .a) friühend , nur übtr . frisch , kräftig ,munter , αίζηοί,ηόαις , παρακοίτης , παρά-

κοιτις , Γ 26 . Θ 190. Ζ430 . i ’ 53 u . S.; γάμος ,blühende Hochzeit, d . i. Heirat in der
Jugendblüte , t 66. v 74 ; μηρώ, strotzende,
kräftige Lenden, 0 113 ; χαίτη , volle Mähne,P 439 . b) hervorquellend , schwellend ,
φωνή , die hervordringende Stimme , P 696 .
δ 705 u . ö . ; δάκρυ , hervorquellende, aus-

1) dh . nie mit Θ. Adjektiv, proprium vbdn , wie πόν¬
τος , s . A . Goebel in Ztsckr. f . Gymnw . XX S. 514 .2) s . Classen Jakrb . f . Phil . 1859 S . 308 .
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